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Gemäss Beseliluss des Bezirksgerichts Steckborn, d.d. 22. April 1922,
worden die unbekannten Inhaber der nachfolgenden Schuldbriefe des
Grundbuchamtes Steckborn aufgefordert, ihre Rechtsansprüche hierauf innert
der Frist eines Jahres,' vom Datum dieser Publikation an, beim Grunclbuch-
amte Steckborn geltend zü machen mit der Androhung, dass diese Titel sonst
als kraftlos erklärt würden, nämlich:.

1. Schuldbrief per Fr. 106. Bd. D, Seite 152, Nr. 1472, d.d. 23. Februar
1832. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Jos. Keller, Landwirt, in Täger-
moos; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Kathol. Jalirzeitetif-
tungspflege Steckborn und kathol. Kirehenfonds Steckborn.

2. Sehuldbrief-per Fr. 480, Bd. H, Seite 76, Nr. 508, d. d. 30. Januar 1855.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Johann Traber, Sebuster, in Hinter-
bomburg; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Anton Goldinger,
in Käppel-Klingenberg.

3. Sehuldbrief per Fr. 374, Bd. H, Seite 197, Nr. 834, d.d. 24. Juli 1857.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Josef Hagenbückli, in Hörhausen;
ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Kathol. Pfrundpflcge Pfyn.

4. Sehuldbrief per Fr. 900, Bd. H, Seite 232, Nr. 920, d: d. 10. Juli 1858.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Josef Hagenbüchli,' in Hörhausen;
ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Bnidersehaftepflege-Gündel-
härt.'

5. Sehuldbrief per Fr. 800, Bd. H,'Seite 277, Nr. 1035, d.d. 21. November
1859. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Jakob Gubler, Gemeinderat, in
Müllheim; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Frau Berta Ricter-
Briedler, in Winterthur, und Bürgergeincinde Müllheim.

6. Sehuldbrief per Fr. 100, Bd. H. Seite 282, Nr. 1043, d. d. 21. November
1859. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Moritz Bühler, in Hörhausen,
und Franz Josef Häni, in Hörhausen; ursprünglicher • und zuletzt bekannter
Gläubiger: Gemeindepflege Gündelhart.

7. Schuldbrief, per Fr. 210, Bd. J, Seite 303, Nr. 1979, d.d. 7. Oktober
1867. Ursprünglieber und letzter Schuldner: Georg Angchrn, Schlosser, in
Steekborn, iind Jean Beglinger, in Steckborn; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Witwe Hanhart, Schlossers, in Steekborn;

8. Schuldbrief per Fr. 1000, Bd. J, Seite 331, Nr. 2019, d. d. 2. März
1868. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Josef Stark, in Homburg, und
Jobann Bauer, Zimmermann, in Homburg; ursprünglicher 'und zuletzt
bekannter. öläubiger: Thurgauische Hypothekenbank .und Johann Herzög' in'
Homburg.

9. Sehuldbrief per Fr. 200, Bd. J, Seite 334, Nr. 2023, d. d. 2. März 1868.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Jakob. Labhart, Steinhauer, in Steckborn;

.ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Thurgauische
Hypothekenbank.

' 10. Sehuldbrief per Fr. 600, Bd. J, Seite 383, Nr. 2096, d. d. 31: Oktober
1868. Ursprünglicher und. letzter Schuldner: Josef Keller, Landwirt, in Täger-
moos; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: J. Labbart, Stadtammann,

in Steckborn.
11. Schuldbrief per Fr. 900, Bd. J, Seite 424, Nr. 2168, d. d. 22. Februar

1869. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Moritz Füllcmann, Hafner, in
Steckborn, und Jakob Thaler, in Steckborn; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Frau Oberst Schiegg, in Steckborn, und Witwe Hafner,
zum «Rosengarten», in Steekborn.

12. Sehuldbrief per Fr. 20OQ, Bd. K, Seite 57, Nr. 2272, d. d.. 22. Dezember
1869, Ursprünglicher und letzter Schuldner: Josef Goldinger, in Unterhörstetten;

ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Tbürgauisehe Finanz-
verwalt'ung und Thurgauische Kanonalbank, in Weinfelden.

13. Schuldbrief per Fr. 1300, Bd. K, Seite 92, Nr. 2340, d. d. 7. April 1870.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Job. & Jos. Siegwart, in Mammern,
und Herrn. Spengler, zum «Rosengarten», in Steckborn; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Meleh. Horber, im Dorf-Steckborn, und Job.
Labbart, alt Gemeindeammann, in Steekborn.

14. Sehuldbrief per Fr. 140, Bd. K, Seite 203, Nr. 2537, d. d. 6. Oktober
1871. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Joh. Herzog, an der Halden in
Hintorhoinburg; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Oskar Herzog,

in Haidenhaus.
15. Sehuldbrief per Fr. 300, Bd. K, Seite 329, Nr. 2743, d. d. 9. November

1872. Ursprünglicher und' letzter Schuldner: J. M. Eigenmann, Schreiner, in
Hinterhomburg, und Johann Goldinger, in Hinterhomburg; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Konrad Herzog, Sekundarlehrer, in Steckborn.

16. Schuldbrief per Fr. 1000, Bd. L, Seite 35, Nr. 3155, d. d. 28. September
1874. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Benedikt Eigenmann, in Hirten,
und'Josef Eigenmann, Gabelmacher, in Hirten; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Josef Goldinger, in Eugerswil.

17. Schuldbrief per Fr. 3000, Bd. L, Seite 370, Nr. 3871, d. d. 26. Juni
1878. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Joh. Graber und Bapt. Zwick,
in Frutbwilen, Alt Bürgerkorporatiou Mammern; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Thurgauische Kantonalbank, in Weinfelden,

18. Schuldbrief per Fr. 600, Bd. M, Seite 9, Nr. 3931, d. d. 27. September
; 1878. Ursprünglicher und letzter Sebuldner: Joh. Eigenmann, Steinhauer, in
Homburg, und Fr. Sales Herzog, in Hinterbomburg; ursprünglicher und

/.zuletzt bekannter Gläubiger: Josef Goldinger, in Eugerswil.
19. Schuldbrief per Fr. 3400, Bd. M, Seite 37, Nr. 3981, d. d. 3. Februar

" 1879. Ursprünglicher und letzter Sebuldner: Moritz Füllcmann, beim «Brum
: -nen», in Steckborn, und Jakob Thaler, in Steckborn; ursprünglicher und zu-
i letzt bekannter Gläubiger: Joh. Labhart, Verwalter, in Glarisegg, und Witwe
• Hafner, zum «Rosengarten», in Steekborn.

20. Schuldbrief per Fr. 500, Bd. N, Seite 28, Nr. 4532, d. d. 12. November
1880. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Jakob Sehneider, Schuster, in

; Steekborn; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Leih- und
Sparkasse Steckborn. '

21. Schuldbrief per Fr. 1090, Bd. N, Seite 328, Nr. 9494, d. d. 26. Juli
1884. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Leonhard Fröhlich, Maurer, in'
Steckborn; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Ursula Horber,
im Dorf-Steckborn.

22. Schuldbrief per Fr. 320, Bd. N, Seite 380, Nr. 5076, d. d. 6. Februar
1885. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Witwe des Ulr: Hausmann, Sebuster,

in Steekborn, und Albert Bauer, zum «Lamm», in Steckborn; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Witwe Verena Ulmer-Hanhart, in

Steckborn.
23. Schuldbrief per Fr. 1000, Bd. P, Seite 112, Nr. 6263, d. d. 9. November

1893. Ursprünglieber und letzter Schuldner: Konr. Herzog, d. Jakobs, in
Hinte'rhomburg, und Güttinger, Rieser & Hagen, in Uesslingen; ursprünglicher
•und zuletzt bekannter Gläubiger: Witwe Goldinger, in Hinterbomburg.

24.; Ueberbesserungsbrief' per Fr. 1200, Bd. P, Seite 273, Nr. 6589, d. d.
.7. Februar 1896. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Georg Fauser, zur
«Sonne», in Steekborn; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Leih-
und Sparkasse Steckborn.

25. Ueberlassungsscbiildbrief per Fr. 4286.65, Bd. P, Seite 429, Nr. 6902,
•d.d. 11. November 1897. Urspiünglicher und letzter Schuldner: Jakob Ulmer,
•Landwirt, zum «Bären», in Weier-Steckborn; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Geschwister Ulmer, zum «Bären», in Weier-Steckborhi.

26. Ueberbesserungsbrief per Fr. 200, Bd. R, Seite 99, Nr. 7910, d. (J.
,15. März 1905. Ursprünglieber und letzter Schuldner: Jean Herzog-Merkle,
ip Hinterbomburg;' ursprünglicher uird zuletzt bekannter Gläubiger:
Thurgauische Kantonalbank, in Weinfelden. •

27. Sehuldbrief per Fr. 220, Bd. T, Seite 311,-Nr. 108, d.d.-22. September
1913. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Anton Scbaugg, Sehubmacber, in
Berlingen; ursprünglieber imd zuletzt bekannter Gläubiger: J. Picard & Abrah.
Ortlieb, in Konstanz, und Leih- und Sparkasse Eschenz.

28. Schuldbrief per Fr. 5000, Bd. T, Seite 356, Nr. 21, d. d. 18. März 1914.
Ursprünglicher und letzter Schuldner: Jak. Dünner, Metzger, in Scbönenberg;
ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Emanuel Keller, zur Eich-
mtihle, in Biessenhofen.

29. Schuld- und Ueberbesserungsbrief per Fr. 2550, Bd. O, Seite 49,
Nr. 5332, d. d. 7. Oktober 1886. Ursprünglieber und letzter Sebuldner: Jakob
Riekenbach, in Salenstein, und Fritz Meier, Käser, in Gündelhart, Jean
Düringer, in Weier-Steckborn; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger:
Konr. Schiegg, zum «Sehlössli», in Steekborn.

Frauenfeld, den 24. April 1922. (W 215a)
Gerichtskanzlei Steekborn.

Es wird als vermisst aufgerufen:
Kassaschein Nr. 567 der frühem .Volksbank Zell, nun Sparkasse Willisau,

Filiale Zell, haltend auf 31. Dezember 1921 Fr.;972.65 und lautend auf Franz
Häfliger, Vater, Grossdictwil.

Ein allfälliger Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, denselben
innerhalb von 8 Monaten dem Unterzeichneten vorzuweisen, andernfalls
derselbe totgerufeu wird. • (W 216)

E11 i s w i 1, den 29. April 1922.
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Es wird vermisst:
Gült, erriehtet von Josef und Jakob Leonz Hochstrass'er, Hämikou, ab

Liegenschaft des J. Fiseher-Furrer, Sehlösser, Hämikon, angegangen 25. Juni
1861,-ursprünglich haltend Fr. 1200, laut Transfix noeh Fr. 350.

Kapital-Vorgang Fr. 1500, jetzt noeb Fr. 1050.
Gemäss Art. 870 u. ff. des Z. G. Bi wird hiermit der Inhaber dieser Gült

aufgefordert, dieselbe innert Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt (W 217)

Römerswil, den 29. April 1922.
Der Amtsgericbtspräsident von Hochdorf: J. Leisibach.

Der unbekannte Inhaber des 5 % dreijährigen Kassascheines Sehweiz.
Eidgenossenschaft für Lebensmittelversorgung von 1919, H. Serie, Nr. 68365
mit Coupons per 26. Juni 1922, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel
innert 8 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird.
Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 201

Bern, den 10. April 1922. Der Gerichtspräsident HI: O.Peter.

Die Kraftloserklärung des Mantelbogcns der auf den Inhaber lautenden
Obligation der Basler Kantonalbank, in Basel, Nr. 16470, von Fr. 1000, wird
begehrt. Gemäss Besehluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
11. April 1922 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen Mantelbogen

innert drei Jahren, also bis zum. Mittwoeh, 15. April 1925, der
Unterzeichneten vorzuweisen, sonst würde derselbe naeli Ablauf der Frist für
kraftlos erklärt (W 192a)

Basel, 18. April 1922. Zivilgerichtsschreiberei.
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Handelsregister — Reglstre de commerce — Registro dl commercio

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna '

Bureau Aarwangen
1922. 28. April. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Bank

In Langenthal, mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 110 vom 30. April •

1920, Seite 805 und dortige Verweisung), ist infolge Todes ausgeschieden
das Mitglied Johann Ulrich Mathys. An seiner Stelle wurde in der
Generalversammlung vom 27. Februar 1922 in den Verwaltungsrat gewühlt: Otto.
Dennlc-r-Zurliiulen, Malermeister, von und in Langenthal.

Bureau Bern
KU s e h aud 1 n n g. — 26. April. Aus der Firma Bürgi & Cie.-

vormals Gerber &' Bürgi, Käsehandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 223 vom."
31. August 1920, Seite 1666 und dortige Verweisungen), ist die Kommanditä-'
rin Frau Marie Bürgi-Wichner ausgetreten und es ist deren Komniandito
erloschen. Die Gesellschaft wird von den beiden unbeschränkt haftenden
Gesellschaftern Walter Alphons Bürgi • und Walter Held-Blirgi als Kollektiv-'
gesellschaft unter der nämlichen Firma weitergeführt. Die Unterschrift des'
Prokuristen Albert Huber ist erloschen.

26. April. Unter der Firma Nahruügsmittelfabrik Bern A. G. (Fabrique
de Produits Alimentaires Berne S.A.) (Fabbrica di Prodottl Alimentär! Berna
S.A.) gründet sich, mit Sitz in Gümligen bei Bern, eine
Aktiengesellschaft. Die Gesellschaft bezweckt den Ankauf der der «Tex-Ton-i
Fabrik A. G.» in Gümligen gehörenden Liegenschaften, Maschinen, Waren und''
Mobilien und die' Fabrikation und den Vertrieb von Nahrungsmitteln aller Art,
insbesondere der bisher von der Tex-Ton-Fabrik A. G. hergestellten und
verkauften Produkte. Die Gesellschaft kann sich ar. andern Unternehmungen
beteiligen oder neue Geschäftszweige erwerben oder selbst einführen. Die'
GesellschaftsstaJtuten datieren vom 19. April 1922. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 300,000 (dreihundert-:
tausend Franken) lind ist eingeteilt in 125 Stammaktien und 175 Prioritäts- •

aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten auf den Namen. Die Gesellschaft-
kauft von der «Tex-Ton »-Fabrik A. G. die in Gümligen gelegenen Gebäuliclr-
keiten, nebst zugehörenden Grund und Boden, Holzhaus imd Magazin, Suppen-
artikelmagazin, ferner Maschinen, Werkzeuge, Mobilien, Fabrikationsverfahren,

Fabrikmarken usw. laut Inventar vom 31. März 1922 zum Gesamtpreise'
von Fr. 372,242.15. Die Nahrungsmittelfabrik Wenger & Hug A. G. in Gümligen

verziehtet auf ihre, auf der obgenannten zu erwerbenden Fabrikbesitzung
(Grimdbuch-Blatt Nr. 617) haftenden Schuldbriefforderung von Fr. 140,000 und"
codiert den Titel (Schuldbrief vom 30. April 1920, Grundbuch Belege S. I'
Nr. 2463) der Nahrungsmittelfabrik Bern A. G. Als Gegenwert erhält die
Nahrungsmittelfabrik Wenger & -Hug A. G. 125 Stück voll liberierte Stammaktien

ä Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch'
eingeschriebenen Brief oder durch einmalige Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird nach aussen rechtsverbindlich
vertreten durch den Verwaltungsrat und die von diesem bezeichneten Personen.
Der Präsident des Verwaltungsrates, Direktoren und Prokuristen sind untersteh

kollektiv zeichnungsberechtigt. Dem Verwaltungsrat gehört zurzeit als :

einziges Mitglied an: Hans Miiry, von Basel, Kaufmann, in Bern, gleichzeitig'
Präsident des Verwaltungsrates. Direktoren der Gesellschaft sind: Dr. Ernst
W^börtj Gherüik'er,vlv-ori 'ünd in' Basel; Gari Hefermehl-Jaggi, vön Sfcrafesburg0
fElsass); Kaufmann, in Gümligen.'Als Proküristin wurde ernannt: Fräulein)
Cöcile Holliger, von Boniswil (Aargäu), Angestellte, in Gümligen.

Spezereien und Mercerie. — 26. April. Die Firma Fraji Elise'
Delaprez-Kappeler, Spezereien und Mercerie, in Bern (S. H. A. B. Nr.1277 vom
2. November 1920, Seite 2071), ist infolge Verkaufs des Geschäfts erloschen.

W e i n h a n d 1 ii n g. — 27. April. Aus der im Handelsregister von Bern
eingetragenen Kollektivgesellschaft Widmer, Imboden & Cie., Weinhandlung,
Güterstrasse Nr. 22, in Bern (S. H. A. B. Nr. 21 vom 20. Januar 1921, Seite
163 und dortige Verweisungen), ist ausgetreten Ernst Fischer, wohnhaft in
Bern.

Früchte, Comestibles. — 27. April. Inhaber der Firma Tran-',
quillo Garovo, in Bern, ist Tranquillo Garovo, italienischer Staatsangehöriger,
in Bern. Früchtchandlung und Comcstiblesgeschäft. Neuengasse 45.

27. April. Unter der Firma Immobiliengesellschaft Manuelstrasse A. G.
gründet sich, .mit Sitz in Bern, eine Aktiengesellschaft, welche
bezweckt: a) von Frau Gillone Henriette Marie de Bioncourt geb. Gräfin
d'Harcourt, in Bern, um den Preis von Fr. 800,000 die nachbezeichneten,
Grundstücke käuflich zu erwerben, nämlich: 1. In der Flur S in der
Gemeinde Bern gelegen: Parzelle Nr. 142 I im Halte von 204,56 Aren, mit den
darauf stehenden Gebäuden Nr. 48, 50, 50 c und 50 d am Egghölzliweg;
Parzelle Kr- 154 I im Halte von 303,41 Aren mit den darauf stehenden
Gebäuden Nr. 50 a und 50 b am Egghölzliweg; Parzelle Nr. 180 I im Halte
von 70,60 Aren; Parzelle Nr. 21 VI im Halte von 182,83 Aren. 2. Im
Grossaoker in der Gemeinde Muri gelegen: die Parzelle Nr. 7 H im Halte
von 179,37 Aren; b) dio unter lit. a bezeichneten Grundstücke zu parzellieren
und wieder zu. veräussern und alle diesem Hauptzweck dienlichen Unterneh-,
mungen auszuführen. Wenn es im Interesse einer bessern Parzellierung oder
des raschern Verkaufes der unter Jit. a bezeichneten Grundstücke liegt, kann-
die Gesellschaft woiterp Grundstücke erwerben oder sieh an andern Unter-,
nehmungen beteiligen oder einzelne, Parzellen selbst überbauen. Die Gesell-,
schaftstatuten sind am 15., April 1922 festgestellt worden. Die Dauer der!
Gesellschaft ist imbestimmt, sie hat in Liquidation zu treten, wenn.ihr ge-;'
samter Grundbesitz veräussert ist. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000,
eingeteilt in hundert auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Auf
diesen Aktien sind-20 % bar -einbezahlt. Weitere Einzahlungen werden durch
den Verwaltungsrat einberufen. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft
erfolgen: für interne Angelegenheiten durch eingeschriebenen Brief an die im
Aktienbuch eingetragenen Aktionäre. Für Dritte durch Publikation im
Schweizerischen Handelsa mtsblatt. Der Vcrwaltungsrat besteht aus 1 bis
3 Mitgliedern. Demselben gehören zurzeit an, mit Amtsdauer bis 1925: Albert
Beutter, Ingenieur, von und in Bern; Max Hofmann, von Winterthur, Architekt,

in Bern. Die Gesellschaft wird nach aussen vertreten durch je ein
Mitglied des Verwaltungsratcs. mit Einzelzeichnung. Dem Verwaltungsrat steht-,
es zu, weitere Personen zu bezeichnen, welche die rechtsverbindliche Unter-,
schrift der Gesellschaft führen. Geschäftsdomizil: Amthausgasse Nr. 1 bei
Firma Rieser & Co.

Bureau de Neuveville
28 avril. Dans son assemble du 10 avril 1922, la Soci£t£ cooperative

de coneommatioa de Neuveville, k Neuveville (F. o. s. du c. des 17 janvier'
1907, n* IS, page 86, et 29 avril 1918,' n° 100, page 693), a nommö comme
vice-prösident, en remplacement de Alois Marti, dSmissionnaire, Jacques Kle-'
niüg, fils de Jacob, de V6nil, caissier municipal, k Neuveville; comme membre
du cömitd en remplacement' de M. Vorpe, dömissionnaire, Gustave 'Racle,'
fils d'Adolphe, de Neuveville, polisseur, au dit lieiu. En outre,' la di'te soci6t6,u
ä son assemble du 14 mars 1921, a döcidö de porter lee-membree du oomitö.

de 7 ä 9 et a nommö comme membres nouveaux: Charles Dättwyler, fils
de Louis, de Langenbruck (Bftle), horloger, et Armand Glasson, fils d'Emile,
de Miöcourt, horloger, des deux au Landeron.

; Bureau de Sßignelbgicr (district des Franches-Moniagnes)
E p i c e r i e. — 27 avril. La raison Lion Noirjean, ä, Saignelegier, epiccrie

I(F. o. s. du c. du 17 mai 1920, n# 124, page 914), est radiee d'office par suito
•de la faillite de I'int6ress6.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konollingen)
' 28. April. Die Genossenschaft Käsereigesellschaft Rubigen, in Rubigeu
j(S. H. A. B. Nr. 138 vom 15. Juni 1916, Seite 942), hat in ihrer Vcrsammluug
vom 6. März 1922 folgende Wahlen getroffen: an Stelle des bisherigen
weggezogenen Präsidenten, Ernst Streit, wurde als- Präsident gewählt: Ernst
.Glauser, von ,M"ri b. Bern, Landwirt, im Zaunackor zu Rubigen; an Stelle
'dee Ernst Glauser wurde als Vizepräsident neu gewählt: Hans Schneider-
iSchöni, von Rubigep, Landwirt, in Kleinhöchstettcn, Gemeinde Ruhigem; Mit-,
jglieder der Verwaltungskommission: Es wurden neu gewählt: an Stelle des
'ausgetretenen Hans Schneider, jun.: Hans Schmid, Sohn, von Rubigen, Land-
Iwirt, im Einschlag zu Rubigen; an Stelle des weggezogenen Christian Stettier:
'Fritz Schmutz, von Obermuhlern, Landwirt, im Oberholz zu Rubigen. Die
jübrigen Mitglieder der Verwaltungskommission wurden für eine-fernere Amts-,
iperiode wiedergewählt. Präsident und Vizepräsident führen je einzeln
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.
i

- Freiburg — Fribourg — Friborgo
j Bureau de Bulle (district de la Gruybre).

Liqüoriste, vins et poterie.— 1922. 26 avril. La raison Vve
Pierre Morand, ä Bulle. (F. o. s. du c. du 9 mai 1908, n° 118, page 840), est
radi6e ensuite de renonciation de'la titulaire.

\ Liqueurs, vins et poterie. — 26 avril. Le chef de la maison
;Louis Gäpany-Morand, k Bulle, est Louis Gapany, ff. Alfred, originaire de
Marsens, domicilii k Bulle. Liqueurs, vins et poterie; Rue de Gruyeres.

Boulangerie,6picerle. —'27 avril. Le chef de la maison Ray-
jmond Overoey, k Charmey, est Raymond Overney, fils d'Alexandre, de st k
i Charmey. Boulangerie, öpiccrie; k la Perolaz (Charmey).

I Basel-Land — ßäle-Campagne — Basilea-Campagna -

j Eisenwaren, Werkzeuge. — 1922. 28. April. Die Finna Peter
l Müller, Eisenwaren- und Werkzeughandlung, in Binningen (S. H. A. B. Nr. 102
ivom 21. April 1920, Seite 748), ist infolge Verzichts des Inhabers er-
loschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Walter Ulmer», in

: Binningen.
j Eisenwaren, Werkzeuge, Messer für Holzbearbeitung

usw. — 28. April. Inhaber der Firma Walter Ulmer, in Binningen,
ist Walter Ulmer, von Steckbarn (Thurgau), in Binningen. Die Firma über-

; nimmt Aktiven und? Passiven der erloschenen Firma «Peter Müller», in Bin-
j ningen. Eisenwaren- und Werkzeughandlung, Fabrikation von Messern für
j Hölzbearbeitung und Reparaturwerkstätte für Sägen aller Art und

Holzbearbeitungsmaschinen.

Bäckerei und Konditorei. — 28. April. Inhaber der Firma
Eduard Strübin-Herzog, in Liestal. ist Eduard Strtibin-Herzog, von und in
Liestal: Bäckerei und Konditorei.

Bäckerei. — 28: April. Inhaber der Firma. Johannes Finkbeiner, in
Uestal.'-ist Johannes -Fihkbeineir-Meier, -von. und in Liestal. Bäckerei. • i

Methan.- Werk Stätte!, Maschinenhandlung. — 28.:-April.
; Die .Kommanditgesellschaft Koncad Peter & Comp., mechanische Werkstätte
und -Masehinenhandlung, in Liestal (S. H. A. B. Nr. 322 vom 31. Dezember
1897, Seite 1320, und Nr. 303 vom 28. Dezember 1914, Seite 1938), hat sich
aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die
Firma -«Konrad Peter & Comp. Aktiengesellschaft», in Liestal.

St. Gallen — St-Gall—Ban Gallo
1922. 27. April. Brikett-Werke Winkeln, Aktiengesellschaft, mit Sitz in

St. G adlcn (S. H. A. B. Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 356). -Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Albert Charles
Boitel, Kaufmann, von Neuenbürg, in Herisau, Präsident; Otto Nufer, Kauf-

'
mann, von und in St. Gallen; Max Muser, Kaufmann, von Brüssel, in St. Gallen,

und Theophil Brunnschweiler, Kaufmann, von Hauptwil, in St Gallen.
Die Verwaltungsratsmitglieder zeichnen kollektiv zu zweien.

27. April. Viehzuchtgeooesenschaft Schxnerikon, Genossenschaft, mit Sitz
in Schmerikon (S. EL A. B. Nr. 270 vom 16.-November 1916, Seite 1741).
Aus dem Vorstand sind der Aktuar Robert Kriech und der Kassier Balthasar
Maechler ausgeschieden. An deren Stelle wurden neu in den Vorstand
gewählt: Friedrieh- Steiner, Landwirt, von Kaltbrunn, in Schmerikon, Aktuar,
und Melchior Landolt, Landwirt, von Näfels, in • Schmerikon, -Kassier. Der
Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

' 27. April: Inhaber der Firma Clemens Sträsele, Nachf. von H. Klingler-
Scherrer, Mäntelbaus, in St Gallen G, ist-Clemens Strfisslo, von OberuzwU, in
St. Gallen C. Damenkonfektion und Manufakturwaren. Metzgergasse 3.

Stickereien und Gewebe. — 27. April. Der Inhaber dor Firma-
Hugo Schell, Fabrikation und Export von Stickereien und-Geweben, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 250 vom 1. Oktober 1920, Seite 1874), meldet

' als gegenwärtiges Geschäftslokal: Vadianstrasse 40.
27. April. Die Firma Jak. Rutishauser, Käserei & Schweinehaltung, in

Necker, Gemeinde Mogolsberg (8. H:-A. B. Nr. 249 vom 24. Oktober 1914,
I Seite 1655), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen,
i • Kolonialwaren, Konfektion usw."— 24. April. Die Firma
: Tobias Figl, Kolonialwaren, Konfektion und Arbeiterkleider, in Rapporewil
> (S. H. A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1919, Seite 119), ist infolge Todes des
: Inhabers und Verkaufs des Geschäftes erloschen.
I 27. April. Unter dem Namen Alters- und Unterstützungsfond der Finna
| V: Keel & Co. A,-G. in St. Gallen besteht, mit Sitz in St. Gallen, eine
j Stiftung nach Art. 80 Z. G. B. Die .Stiftungsurkunde datiert vom 22. April
: 1922. Zweck der Stiftung ist die Ausrichtung von Altersrenten, Pensionen,
Kurbeiträgen, ausserordentlichen Krankengeldern und andern Unterstützun-

i gen (bei Bedürfnissen irgend welcher Art) an die .Angestellten und Arbeit«
: der Firma V. Keel & Co. A.-G. oder deren Familien. Der Fonds kann auch'
| in Anspruch genommen werden für Leistung von Pflichtbeiträgen d« Firma
r V. Keel & Co. A.-G. an die gesetzliche Arbeitslosenfürsorge, sowie an eine
| allfällige staatliche Alters- und Invaliditätsversicherung. Abgesehen vow
| dieser Verwendung dürfen aus dem Stiftungevermögen und seinem Ertrage
keinerlei Auszahlungen bestritten werden, zu denen die Firma rechtlich ven-

: pflichtet-ist. Die-Verwaltung der Stiftung ist-einem Vorstand übertragen,
i welcher aus drei Mitgliedern besteht: dem neutralen Präsidenten und einem

aus den-Angestellten des Geschäftes und einem aus den Arbeitern gewählten-
Mitglie.de. Die- rechtsverbindliche .Unterschrift für die Stiftung steht dem
Präsidenten kollektiv mit einem weitern Mitglied des Vorstandes zu. Zurzeit

; gehören demselben an: Gustav Zahner, Bankbeamter,, von Kaltbnum, in
; St- Gallen, -Präsident;: Rudolf Brändle,- Ferger, von Bütschwil, und Albeit

HofBtetter, Hauswart, von Schänis, beide in St.-Gallen.. >
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Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1922. 27. April. Der Konsumverein Aarau, Genossenschaft, in Aarau (S.
H. A. B. 1922, Seite 404), hat in der Generalversammlung vom 22. Januar
1922 die Statuten abgeändert. In bezug auf die veröffentlichten Tatsachen
sind folgende Aenderungen eingetreten. Organe dear Genossenschaft sind:
die Generalversammlung, derVorstand, bestehend aus 9 Mitgliedern, die Betriebs-
kommission, die Rechnungsprüfungskommission und die Verwaltung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen kollektiv zu 2 der
Verwalter und drei Vorstandsmitglieder. Der Vorstand kann ausserdem auch
Angestellten die Unterschriftsberechtigung erteilen. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Aufnahmebe6chluß8 dee Vorstands, wenn die übrigen
veröffentlichten Anforderungen erfüllt sind. Vom Nettobetriebsüberechuss werden

10 % in den Reservefonds gelegt und 90 % den Mitgliedern als
Rückvergütung verteilt. Der Vorstand ist bestellt wie folgt: Präsident ist: Jakob
Baur, Lokomotivführer, von Brugg, in Aarau; Vizepräsident ist: Johann
Jakob Morf, Schneider, von Bisikon, in Aairau; Aktuar ist: August Suter,
Magaziner, von Gränichen, in Aarau; diese drei zeichnungsberechtigt. Weitere
Mitglieder sind: Wilhelm Holzer, Färber, von Moosseedorf, in Rohr; Frau
Josefine Misteli, Hausfrau, von Neuendorf, in Aarau; Arnold Hächler,
Steindrucker, von und in Rohr; Otto Bachmann, Konfiseur, von Bottenwil, in
Aarau; P-mil Huber, Monteur, von Wöschnau-Eppenberg, in Aarau, und
Oswald Wehrli, Meohaidker, von Küttigen, in Biberstein.

Bezirk Bremgarten
27. April. Die Genossenschaft imtor der Firma Darlehenskasse

Sarmenstort, in Sarmenstorf (S. H. A. B. 1919 Seite 1272), hat an Stelle von
Alois Keller zum Beisitzer gewählt: Otto Egii-Ruepp, Landwirt, von Küs-
nacht (Zürich),;in Sarmenstorf.

Färberei, ehem.-techn. Artikel. — 27. April. Die Firma
Viktor Büfgi, Färberei und Fabrikation chemisch-technischer Artikel, in
Wohlen (S. H. A. B. 1917, Seite 319), wird infolge Abreise des Firmainhabers
von Amtes wegen gelöscht.

Bezirk Zurzach
27. April. Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskasse Leibstadt

(Aarg.), in.Leibstadt (S. H. A. B. 1921, Seite 1651), hat an Stelle von Fridolin
Kramer, dessen Unterschrift erlischt, der aber als Beisitzer im Vorstand
verbleibt, zum Präsidenten gewählt: Fritz Blülle, Zimmermeister, von und in
Leibstadt, bisher Beisitzer.

Waadt — Vaiid — Vaud
Bureau d'Aigle

1922. 27 avriL La s o ci 616 anonyme de la Brasserie d'Aigle. dont
le siege est k AI gle (F. o. s. du c. du 19 septembre 1918), est radiöe d'offiee
ensuite de faillite.

Brasserie. — 27 avril. Emile, fils d'Abraham Scheller, de Lenzbourg,
industriel, et Georges, fils de Friedrich Streib, de Rappenau (Bade, Alle-
magne), brässeur, les deux domiciles, k A igle, ont constituö en ce dernier
lieu, sous la raison sociale Scheller et Streib, une sociötö en nom collectif,.
qui a commence le 20 avril 1922. Exploitation de la Brasserie d'Aigle; Rue de
la Gare.

Bureau de Lausanne
C a f A — 24 avril. Le chef de la maison Vve. Joiissaint, k Lausanne, i

est Marie-Louise-Anna nöe Delacombaz, veuve de Löon Joiissaint, de Reel

ere (Berne), k Lausanne. Exploitation du «Caf6.de Ja Güsse», Louve 1.-
• Imprimerie, etc. — 25 avril. La maison Delacoste-Borgeaud,

sueör. des Hoirs d'Adrien Borgeaud, & Lausanne, hnprimerie (F. o. s. du c.
du 2 mars 1922), fait inscrire qu'elle ajoute k son genre de commerce la
pubheation du journal «L'Homceopathie».

•Reprösentation de mines. — 25 avril. Le chef de la maison
George de Perrot, ä Lausanne, est George-Louiß-Sarandah de Perrot, de
Neuchätel et Cudrefin, k Lausanne. Agent g6n6ral pour la Suisse, canton do
Genöve exceptö, de la Compagnie dee Mines de la Mure. Rue du Petit
Chfino 36.-

C a f 6. — 25 avril. La raison E. Jennl-Bourgoz, k Lausanne, exploitation
d'un caf6 (F. o. s. du c. du 5 mars 1910),. est radi6e ensuite de remise de
commerce.

Caf6-brasserie. — 26 avril. Le chef de la maison Hector
Baumgartner, k Lausanne, est Hector-Frödöric Baumgartner, de Langnau (Berne),
k Lausanne. Exploitation du «Caf6-Brasserie du Mont-Blanc», k la Pontaise.

Epicerie, primeurs. — 27 avril. Le chef de la maison Robert
Trafelet, k Lausanne, est Alfred-Robert Trafelet, de Vinelz (Berne), ä
Lausanne. Epicerie, primeurs; Avenue de la Harpe 59;

27 avril. Dans son assembl6e g6n6rale du 30 octobre 1921, la Socl4t6 du
Temple de Renens-Gare, association ayant son siöge k Renens (F. o. s. du c.
du 29 avril 1908), a renouve!6 int6gralement son comitö comme suit: Armand
Masson, entrepreneur, de et k Ecublens, prösident; Dr. Louis Perriraz,
pasteur, de Ghavornay, k Chavannes, vice-prösident, et Henri Gudit, göo-
m6tre, d'Arissoules, k Chavannes,. secr6taire-caissier, tous nouveaux.

27 avril. Chs. Apothöloz et Cie, Fabrique Romande d'Objets de Panse-
ments, fabrique d'objets de pansements, soeiöte en commandite ayant son
siöge k Lausanne (F. o. s. du c. du 1er octobre 1919), Robert Deluz, asso-
oi6 indöfiniment responsable, s'est retir6 de la soci6t6. Louis Deluz, com-
manditaire, s'est ögalemcnt retir6 de la sociötö; sa-commandite de fr. 15,000
est ainsi radiöe.

Bureau d'Orbe

Ciments et tuiles. — 26 avril. La raison Louis Martin, k Val-
lorbe (F. o. s. du c. du 11 novembre 1896, n° 308, page 1269), est radiöe
ensuite de döces du titulaire.

Bureau de Payerne
Chaussures et chapbllorie. — 27 avril. La raison Barbey-

Cuany, ä Granges-Marnand, chaussures et chapellerie (F. o. s. du c. du 15
novembre 1920, n° 288, page 2156), est radiöe ensuite de renonciation de la
titulaire Fanny Barbey nöe Cuäny, veuve de Jean-Louis.

Bureau de Vevey
25 avril. La sociötö coopörative Association Mutueile d'Assurance contre

les Pertes du Bötail de la Tour-dc-Peilz, dont le siöge est k la Tour-de-Poilz
(F. o. s. du c. des 28 juin 1888, n° 79, page 613; 17 aoüt 1916, n° 192, page
1282), fait inscrire que dans son assemblöe gönörale du 22 janvier 1922,
olle a renouvelö son comit6 comme suit: prösident: Maurice Grognuz, de
Poliez-Pittet, agriculteur, domiciliö k la Tour-de-Poilz; secrötaire: Jules Puen-,
zieux, du Chätelard, agricidteur, domiciliö k la Tour-de-Peilz (döjä inscrit):
membres: Auguste Monod, de Corsier et Saphorin s. Morges, agriculteur,
domiciliö en Böranges, La Tour-de-Peilz; Gustave Dufour, du Chätelard,
laitier, domiciliö k la Tour-de-Peilz; Aloys Gavin, de Brenles, agriculteur,
domiciliö en Burier r. La Tour-de-Peilz; Louis Chessex, des Planohee, agriculteur,

domiciliö en Bel-Air, La Tour-de-Peilz; Albert Chabloz, de Chäteau-
d'Oex, agriculteur, domiciliö en Burier r. La Tour-de-Peilz; Edouard Serex,
de Maracon, employö de bureau, domicilii k Vevey. La signature de Emile
Gavin, ancien prösident, est radiöe.

Neuenburg — Neuchätel —Neuchätel
Bureau du Locle

1922.15 avril. Sous la raison sociale Sociötö Anonyme des produits d'entretien
' et de finissage pour la cüaussure «Nil», il est cr66 une sociötö anonyme ayant

Bon siöge aux Ponts-de-Martel, qui a pour but la fabrication et la
vente en Suisse et k l'ötranger de tous les produits d'entretien et de finissage
de la ehaussure. Les Statuts portent la date du 25 mars 1922. La duröe de la
sociötö est ülimitöe. Le capital-social est de seizo mille francs (fr. 16,000),
divise en 32 actions de fr. 500 chacune, nominatives. Les pubücations de la
sociötö ont lieu dans la Feuille officielle du canton de Neuchätel. L'adminis-
tration fait connaitre see decisions aux tiers par voie d'insertion dans la
feuille pröcitöe et aux actkmnaires par lettres recommandöes. Le premier
oonseil d'administration pour une pöriode de trois ans est composö de: Fritz«
Ali Blanc, originaire de Travers et des Ponts-de-Martel, boulanger, aux Ponts,
prösidents; Emile Comes-Perrenoud, framjads d'origine, nögociant, aux Ponts,
jadministrateur-döleguö technique, et Georges Nicolet-Roulet, originaire de la
Sagne et des Ponts-de-Martel, agent de Banque aux Ponts, administrateur«.
dölöguö commercial. La sociötö est engagöe vis-ärvis des tiers par la signature

individuelle de l'un ou de l'autre des administrateurs-dölöguös.
Boulangerie-pätisserie. — 25 avril. La raison Teil Scbaeffer,

boulangerie-pätisserie, au Locle (F. o. s. du c. du 6 juillet 1920, n° 178, page
1296), est radiöe ensuite de döpart du titulaire de la localitö.

i

Genf — Genöve — Ginevra
1922. 26 avril. Sociötö ImmobUiöre Prövost Martin A^ sociötö anonyme

ayant son siöge k Plainpalais (F. o. s. du c. du 31 juillet 1915, page
1064). L'unique administrateur Arturo Melli est nögociant, de Stein (Argovie),
domicfliö k Genöve.

E p i c e r i e, e t c. — 26 avril. Le ehef de la maison VTe Eugönie Emonet,
k Carouge, est Madame veuve Eugönie-Julie-Hortense Emonet, nöe Verneret,
de Genöve, domiciliöe k Carouge. Commerce d'öpicerie, laiterie, vins et
liqueurs. 21, Rue St-Victor.

26 avril. Dans son assemblöe gönörale ordinaire du 8 avril 1922, dont
procös-verbal authentique a etö dressö par Me Albert-Henri Gampert, notaire,
k Genöve, la Sociötö anonyme da Journal de Genöve, dont le siöge est &
Genöve (F. o. s. du c. du 21 avril 1921, page 803), a modifiö ses statuta
sur un point non soumis k pubücation.

Soieries. — 26 avril. Le chef de la maison Mme Jordanis, k Genöve,
est Madame Juüa-Augustine Jordany dit Jordanis, nöe Pellissier, de
Plainpalais, domiciliöe ä Genöve. Commerce de soieries. 13, Place Longemalle.

Piöces ämnsique. — 26 avril. La sociötö en commandite D. Allard
et C°, fabrique de piöces k musique et reprösentations commerciales, 1
Genöve (F. o. 8. du c. du 28 mars 1918, page 508), est dissoute ensuite du
döcös de l'associö commanditaire Jules-Henri Jaquet, dont la commandite se
trouvo ainsi öteinte. La raison de cette sociötö est radiöe, l'actif et le passif
en sont repris par l'associö indöfiniment responsable «Denis Allard», & Genöve
(F. o. s. du o. du 13 avril 1922, page 721).

Pharmacie. — 26 avril. La sociötö en nom collectif V. Gassner et.
Cie, pharmacie et laboratoires de produits pharmaceutiqnes et diötötiques, k

.'Penseigne «Pharmacie du Thöätre», k Genöve (F.o.s. du c. du 17 octobre
1918, page 1641), est döclaröe dissoute depuis le 1er avril 1922. Son actif et

.'son passif sont repris par l'associö «Henri Plan», k Genöve (F. o. s. du c. du-
>15 avril 1922, page 736), cette sociötö est radiöe.
< .26 avril. Le Syndicat Suisse d'importation de chässis, voitures automo- '
j biles et piöces de rechange,.sociötö coopörative ayant son siöge ä Genöve
((F-'o. s. du c. du 19 fövrier 1916, page 264), a, dans son assemblöe gönörale.
[du 16 septembre 1921,.votö sa dissolution. Sa.liquidation ötant terminöe, cette-.
:sociötö est radiee.

Chaudronnerie. — 26 avril. La sociötö en nom collectif J. P. Chap-.
puis et Fils, fabrique de chaudronnerie, k Genöve (F. o. s. du c. du 8 octobre
1907, page 1714), est dissoute ensuite du döcös de l'associö Jean-Pierre Chap-
puis pöre, survenu le 26 döcembre 1921. Son actif et son passif sont repris
par l'associö «Jules Chappuis fils», ä Genöve (F. o. s. du c. du 24 fövrier
1922, page 341), cette sociötö est radiöe.

Ferblanterie, etc. — 26 avriL La sociötö en nom collectif J.
Franco & A. Dalberto, entreprise de ferblanterie, zinguerie et travaux hydrau«
liques, k Genöve (F. o. s. du c. du 27 aoüt 1904, page 1326), est dissoute. Sa
liquidation ötant terminöe, cette sociötö est radiöe.

Horlogerie. — 26 avril. La sociötö en commandite: Vye J. Franck
et Cie, commerce d'horlogerie et bijouterie, ä Genöve (F. o. s. du c. du 5 mars
1914, page 371), est döclaröe dissoute. Son actif et son passif sont repris par
la «Sociötö Anonyme VT0 J. Franck et Cie» ayant son siöge ä Genöve (F. o. s.
du c. du 31 mars 1922, page 611), cette sociötö est radiöe.

Chaines d'or. — 26 avril. Gaspard-Edoüard Gay, associö commanditaire

pour une somme de fr. 250,000 dans la sociötö Gay fröres et Cie,
fabrique de chafnes d'or, k Genöve (F. o. s. du c. du 18 septembre 1912, page

11647), ötant döcödö, sa commandite est öteinte., La sociötö continue avec
reprise de l'actif et du passif entre les associes görants indöfiniment respon-
sables Charles-Fölix Gay, de Genöve, domiciliö k ThCnex, et Victor-Francois
Gay, de Genöve, domicüiö k Cointrin, sous forme de sociötö en nom collectif
et sous.la nouvelle raison sociale Gay fröres, ä Genöve, 12, Rue des Glacis
de Rive. "

26 avril. Maritime Franco-Suisse, sociötö anonyme ayant son siöge k
Genöve (F. o. s. du c. du 11 mai 1921, page 965). L'administrateur Jean-
Frödöric Schaer (döjä inscrit), a ötö nommö' prösident du conseil, en remplace-
ment de Walter Seiler, qui devient vice-prösident. Edouard-Henri Säuvin,
jusqu'ici vice-prösident, reste administrateur. Le domicile do'l'administrateur
Otto Haller, fils, est actuellement aux Eaux-Vives.

tiüterrecütsregister — Registre des regimes matrimonianx
Registro del beni matrimonial!

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1922. 26. April. Die Ehegatten Friedrich Eugen Hans Vöron, Kaufmann,
von und in Bern und Ida geb. Müller, daselbst, haben als Brautleute durch'
Ehevertrag vom 18. April 1922 Gütertrennung vereinbart. Der
Ehemann ist Teilhaber der Kollektivgesellschaft Vöron & Co., in Bem (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 354).

Genf — Genöve — Ginevra
1922. 27 avril. les öpoux Alexis-Antoine Javet, commissionnaire en

b'estiaux, k ChÖne-Bougeries (chef de la maison «Javet Alexis», aux Eaux-
Vives), et Suzanne nöe Hermfn, ont adoptö, suivant contrat de mariage
du 20 avril 1922, le rögime delasöparation de biens(C. c. art. 241

et ss.). Aux termes du möme acte, les dits öpoux ont fiquidö la communautö
de biens qui existait entre eux; il a ötö attribuö k löpouse divers biens
mobiliers dötaillöe au dit acte.
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Eidg, Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriätä inteliectuelle — üfücio federale della proprietä intellettuale

Liste der Muster und Modelte

Liste des dessins el modetes — Lista dei diseoni e modelli

Erste Hälfte April 1922.

Premlire qulnzalne d'avrll 1922. — Prima qulndlclna d'aprlle 1922.

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
33664—38690

N° 33554. 27 mars 1922, 20 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Mouvement d'hor-
logerie pour interrupteur aulomatique de eourant ölectrique.— Prosper.
Arthur Dubols-Favre, Cormondröche (Suisse).

N° 33555. 1er avril 1922, 10 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Colonne-röclame
avec eendrier et briquets. — Mareel Kunzer, Lausanne (Suisse). Man-
dataires: J. D. Pahud & Co., Lausanne. '

Nr. 33556. 31. März 1922, 22 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Bluinenlialter.
— Hermann Locher, Bern (Schweiz).

N° 33557. 1er avril 1922, 12% h. — Caehetö. — 1 modöle. — Fermoir ä pres-
sion pour ruban ou cuir de montre-braeelet. — Cornu & Co., La Chaux-de-
Fönds (Suisse). Mandataire: A. Ritter, Bale.'-

Nr. 33558. 3. April 1922, 8 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Deckel für
StLckmaschinen-Sehiffli. — Alois Hug, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 33559. 3. AprU 1922, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Handkorb. —
Firma Georg Friedrich, .Buttenheim (Bayern, Deutschland). Vertreter:
Fr. Graeve, Genf. — «Priorität: Leipziger Mustermesse, Leipzig, eröffnet
am 5. März 1922. •>

Nr. 33560. 3. April 1922, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gepäckträger für
Fahrräder. — Arnold Bohll, Laufenbach, Rüti (Zürieli, Schweiz).

Nr. 33561. 4. April 1922, 20 Uhr. — Versiegelt. — 284 Muster. — Stickereien.
— J. D. Einstein Sc Co., St. Gallen (Schweiz).

N° 33562. 4 avril 1922, 20 h. — Cachete. — 1 modele. — Niveau portatif
pour indiquer la hauteur du liquide eontenu dans un recipient. — Louis
Bovard, Cully (Suisse). Mandataire: L. Flesch, Lausanne.

Nr. 33563. 5. AprU 1922, 8 Uhr. — Versiegelt. — 1 ModeU.— Schwämme mit
Einrichtung zur Flüssigkeitszuführimg zu denselben. — Peter Rost,
Köln a/Rh. (Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Nr. 33564. 5. AprU 1922, 8 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Korkzieher zum
Entfernen hineingefallener Korken aus Flaschen. — August Böekll,
Waltalingen b. Stammheim (Zürich, Schweiz).

Nr. 33565. 5. AprU 1922, 14% Uhr. — Offen. — 4 Modelle. — Vor der
Veröffentlichung zurückgezogen.

Nr. 33566. 6. AprU 1922, 8 Uhr. — Versiegelt. — 3 Muster. — Süppenmehl-
paekungen und Sehlussetiketteni."'— FabHk von Maggis Nahrungsmitteln,
Kempttal (Schweiz).

Nr. 33567. 13. März 1922,11 Uhr. — Offen. — 1 Muster.— Dauerkalender. —
Fritz Günther, Basel (Schweiz).

Nr. 33568. 13. März 1922, 11 Uhr. — Offen. — 1 ModeU. — Dauerkalender
mit Monats-, Woehen- und Tageszeiger. — Fritz Günther, Basel (Schweiz).

N° 33569. 30 marzo 1922, ore 20. — Aperto. — 1 modeUo. — Calamaio. —
Riccardo Cozzl; e Riccardo BoreUa, Arogno (Svizzera).

Nr. 33570. 1. AprU 1922, 20 Uhr. — Versiegelt. — 2 Muster. — Hutgeflechte.
— Rud. Hegnauer A.-G., Aarau (Schweiz).

Nr. 33571. 5. AprU 1922, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Elektrische
Stecker. — Joh. Vogt, Zürieh (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Nr. 33572. 6. AprU 1922, 12 Uhr. — Versiegelt. —152 Muster. — Stickereien.
— Krower & Tynberg, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 33573. 6. AprU 1922,19 Uhr. — Versiegelt.—7 ModeUe. — Spielwaren. —
Oskar Ley, Arlesheim (Schweiz).

Nr. 33574. 6. April 1922, 20 Uhr. — Offen. — 1 ModeU. — Casserolenholz-
stiel mit Feder. — Grönlnger Aktlengeseilschaft, Binningen (Schweiz).

Nr. 33575. 7. AprU 1922, 8 Uhr. — Versiegelt. — 6 Muster. — Etiketten. —
Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal (Schweiz)..

N° 33576. 8 avril 1922, 8 h. — Ouvert. — 3 modales. — Calibres de montres. —
Fabrlque d'Horlogerle de Fontalnemelon S.A., Fontainemelon.(Suisse).

Nr. 33577. 8. April 1922, 12 Uhr. —Versiegelt. — 194 Muster. —. Stickereien.
— Tobler, Rohner Sc Co., Rheineck (Schweiz).

N° 33578. 8 avril "1922, 12% h. — Caehetö. — 1 modöle. — Chapeau. —
Anna Elisabeth Brugger-Maurer, Genöve (Suisse). Mandataire: E.Imer-
Schneider, Geneve.

Nr. 33579. 8. AprU 1922, 12% Uhr. — Offen. — 1 ModeU. — Ofenaufsatz. —
Löon Martella,Dornach (Solothurn, Sehweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel.

N° 33580. 8 avril 1922, 17 h. — Caehetö. — 4 modales. — Plots de construction

en ciment. — Hans Bleri & fröre, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Mandataire: W. KoeUiker, Bienne.

Nr. 33581. 8. AprU 1922, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Antriebwalze
für Kettenzug an Futterschneidmaschinen. — Hermann Thüler, Studen
b. Biel (Schweiz). Vertreter: W. Koelliker, Biel.

Nr. 33582. 8. April 1922, 17 % Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Möbelschlösser.
— Wilhelm Bachmann, Zürich (Schweiz). Vertreter: WUh. Reinhard,
Zürich.

Nr. 33583. 8. AprU 1922, 17 % Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bettladengarnitur.

— Wilhelm Bachmann, Zürich (Schweiz). Vertreter: Wilh.
Reinhard, Zürich.

Nr. 33584. 8. AprU 1922, 20 Uhr. — Offen. — 2 ModeUe. — Schreibmascliinen-
unterlagen. — V. Kobler-Stauder, Zürich (Sehweiz). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich.

N°33585. 10avrill922,18%h. — Cachete. — 1 modöle.— Peigne de poche.—
Hammond, Turner & Sons, Limited, Birmingham (Grande-Bretagne).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Nr. 33586. 10. April 1922, 20 Uhr. — Offen.'— 1 ModeU. — Verbindung von
Rcchcnstiel mit Rechenhaupt. — Isidor Kaelln, Eirisiedeln (Schweiz).

Nr. 33587. 11. April 1922, 18 Uhr. — Versiegelt. — 516 Muster. — Mechanische

BaumwoUstiekereien. — Elsenhut Sc Co., Gais (Schweiz).

Nr. 33588. 11. April 1922, 18 Uhr. —. Versiegelt. — 1 ModeU. — Schlauch-
seliutzvorrichtung für Schlauchhaspel. — Heinrieh von Stelger, Bern
(Schweiz).

Nr. 33589. 11. AprU 1922, 20 Uhr. — Offen. — 2 ModeUe. — Unterteüe (sog.
Konsolen) für aussehaltbare Griffsicherungen für Niederspannung. —
Fabrik elektrischer Apparate Sprecher & Schuh A.-G., Aarau (Schweiz).

Nr. 33590. 12. April 1922, 7 Uhr. — Offen. — 20 Muster. — Gewebe mit
farbigen Streifen; farbige Bordüren für Gewebe. — Gerber, Ernst Sc Co.,
Langenthal (Schweiz).

II. Abteilung — II* Partie — II* Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modbles pour montres
••(les modWcs exclusivement dficoratlfs exceptös)

Rlproduzlonl dl modelli per orologl
(eccettuatl l modelli escluslvamente decoratlvl)

N° 33576. 8 avrU 1922, 8 h. — Ouvert. — 3 modeles. — Calibres de montres. —
1 Fabrlque d'Horlogerle de Fontalnemelon S. A., Fontainemelon (Suisse).

N» 305 X» 396 X« 397

III. Abteilung — III* Partie — Iii* Parte

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazlonl

N° 20958. 8 juin 1912, 19;h. — (III® pöriode 1922/1927). — 1 modöle. —
Flacon. — Bobin fröres, Paris (Franee). Mandataire: A. Mathey-Doret,
La Chaux-de-Fonds; enregistrement du 10 avril.:

Nr. 27836. 13. Februar 1917, 11 Uhr. — (II. Periode 1922/1927). — 6
ModeUe. — Bureau-Schachteln; Bureau-Kasten; Bureau-Tische. — P. Günther-
Schär, Arbon (Schweiz); registriert den 5. AprU 1922.

Nr. 27912. 16. März 1917, 20 Uhr. — (II. Periode 1922/1927). — 4ModeUe. —
Sturmlaterne; Feuerwehrlaterne; Nachtwächterlaterne und Grubenlampe.
— Metallwarenfabrik Niederrohrdorf Egloff Sc Co., Niederrohrdorf
(Schweiz); registriert den 10. April 1922.

Nr. 27921. 21. März 1917, 20 Uhr. —Versiegelt. — (II. Periode 1922/1927). —
3152 Muster. — Maschinenstiekereien. — Stickerei & Textll Co. A.-G.,
St. GaUen (Sehweiz); registriert den 12. AprU 1922.

"Nr. 27926. 23. März 1917,15% Uhr. — (II. Periode 1922/1927). — 1 ModeU. —
Stempel- und Stempelkissenhalter. — Holzwarenfabrik Gebrüder
Baumgartner, Solothurn (Schweiz); registriert den 10. AprU 1922.

Nr. 27963. 31. März 1917, 20 Uhr. — (II. Periode 1922/1927). — 2 ModeUe. —
Zigarren (Kopffa^on). — Gebrüder Säuberll, Teufenthai (Sehweiz);
registriert den 10. AprU 1922.

Nr. 27999. 14. AprU 1917, 20 Uhr. — Versiegelt. — (II. Perlode 1922/1927). —
1514 Muster. — Stickereien. — Reichenbach & Co. A.-G., St. GaUen
(Schweiz); registriert den 10. AprU 1922.

Nr. 28008. 18. AprU 1917, 20 Uhr. — Versiegelt. — (II. Periode 1922/1927). —
6410 Muster. — Stickereien. — Reichenbach & Co. A.-G., St. GaUen
(Schweiz); registriert den 10. AprU 1922.

Nr. 28014. 19. AprU 1917,17 Uhr. — Versiegelt. — (II. Periode 1922/1927). —
255 Muster. — Stickereien. — Ferd. Scheffknecht, Au (St. GaUen, Schweiz);
registriert den 10. AprU 1922.

Nr. 33544. 16. März 1922,19 Uhr. — (III. Periode 1932/1937). — 1 Muster. —
Seifenstück mit SchUdehen. — Aspasla A. G. Seifen & Parfümerlefabrik,
Winterthur (Schweiz); registriert den 12. AprU 1922.

Nr. 33559. 3. April 1922, 15 Uhr. — (II. Periode 1927/1932). — 1 ModeU. —
Handkorb. — Firma Georg Friedrich, Buttenheim (Bayern, Deutschland).

Vertreter: Fr. Graeve, Genf. — aPriorität: Leipziger Mustermesse,

Leipzig, eröffnet am 5. März 1922 n; registriert den 10. April 1922.

Löschungen — Radiations — Radiazionl

N° 14118. 3 avril 1907. — 2 modöles. — Appareü moteur pour bicyclettes.
N° 14140. 11 avril 1907. — 1 modöle. — Pistolets.
N° 14149. 15 avril 1907. — 1 modöle. — Pistolets.
Nr. 20436. 3. Februar 1912. — 146 Muster. — Stiekereien.
Nr. 20463. 9. Februar 1912. — 1 ModeU. — Spiralzeiehnungsapparat.
Nr. 20466. 9. Februar 1912. — 1 ModeU. — Preisetikette für Schaufenster.
N° 20473. 1er fövrier 1912. — 11 modöles. — Montres avee support.
N° 20474. 6 fövrier 1912. — 1 modöle. — AppareU au gaz pour le ehauffage

des fours de boulangers.
Nr. 20495. 15. Februar 1912. — 163 Muster, — Stickereien.
Nr. 27792. 1. Februar' 1917. — 3 ModeUe. — Armbandspiegel.
Nr. 27793. 1. Februar 1917. — 281 Muster. — BaumwoUene Stickereien.
Nr. 27794. 2. Februar 1917. — 553 Muster. — Stickereien.
Nr. 27795. 3. Februar 1917. — 1 ModeU. — Wasserwärmer.
Nr. 27796. 3. Februar 1917. — 3 Modelle. — Fenster-Waschhenke; Messer¬

putzapparat; Stahlspäuehalter.
Nr. 27797. 3. Februar 1917. — 1 ModeU. — Form zum Bilden plastischer

Figuren aus Sand und dergleichen.
Nr. 27799. 2. Februar 1917. — 1 ModeU. — Schuhbodenteil.
Nr. 27801. 5. Februar 1917. — 192 Muster. — Stickereien.
Nr. 27802. 6. Februar 1917. — 664 Muster. —. Stickereien.
Nr.'27803. 6. Februar 1917. — 230 Muster. — BaumwoU- und Seiden¬

stickereien (sog. Spitzen).
N° 27806. 7 fövrier 1917. — 1 modöle. — Moteur ä explosion.
N° 27807. 8 fövrier 1917. — 1 modöle. — Filet pour cheveux.
Nr. 27811. 10. Februar 1917. — 1534 Muster. — Mechanische Stickereien.
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Nr. 27812. 10. Februar 1917..— 1 Modell. — Gasregler.
Nr. 27813. 9. Februar 1917. — 23 Modelle. — Elektrische Heizapparate.
Nr. 27814. 11. Februar 1917. — 1 Modell. — Handgriff für Messerrücken,

speziell für Scliuhmachermesser.
Nr. 27815. 12. Februar 1917. — 1 Modell. — Werkzeuggriffe.
Nr. 27816. 12. Februar 1917. —.5 Muster. — Kinderkleider.
Nr. 27817. 13. Februar 1917. — 1651 Muster. — Stickereien.
Nr. 27818. 14. Februar 1917. — 24 Muster. — Stickereien (gestickte Kragen).
Nr. 27819. 14. Februar 1917. — 1 Modell. — Schuhwerk- und Gamaschen-

verschluss.
Nr. 27820. 14. Februar 1917. —928 Musler.—Maschinenstickereien(Spitzen).
N° 27826. 12 fövrier 1917. — 1 modele. — Attache pour bracelets extensibles.

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrräoni

Kr. 51458. — 20. März 1922, 8 Uhr.
Jacob U11 m a n n, Fabrikation,

Schweinfurt (Deutschland).

Stahl-Springfedern.

Mr. 51459. — 20. März 1922, 8 Uhr.
Jacob UIlmann, Fabrikation,

Schweinfurt (Deutschland).

Möbelstahl-Springfedern.

51460 25 mars 1922, 8 h.

C. Curt et, commerce,
Geneve (Suisse).

Machines frigorifiques et accessoires, glacieres, moteurs ä benzine, A huile,
ölectriques et ä eau, moulins ä cafö, ä öpices et moulins ä vent, rötissoires h
caf6, balances, bascules et apparcils de mesure automatiques, extracteurs ä
poussiöres, machines pour buanderie, charcuterie et boulangerie-pätisserie.

Mo 51491. — 25 mars 1922, 8 h.
C. Curtet, commerce,

Genfeve (Suisse).

Coinpresscnrs, radiatcurs, condenseurs. machines et appareils frigorifiques,
isolants, dispositifs et autrcs accessoires, huiles et anhydrides employes dans
la brauche du froid et de la glacc. Balances, bascules, moulins & cafö et h
öpices, moteurs ä gazolinc et dynamos ölcctriques, accumulateurs et mar

chines pour boiilangerie, boucherie et buanderie;

M° 51462. — 25 mars 1922, 8 h.
C. Curtet, commerce,

Genfeve (Suisse).

Machines frigorifiques, glaciöres, groupes ä moteurs, ä benzine et ölectriques,
moulins ä cafö et ä öpices, ÜL can et ä vent, rötissoires ä eafö, balances,
bascules et appareils de mesure automatiques, machines pour charcuterie et

patisserie, buanderie et pour eau gazeuse.

Mo 51463. — 1« avril 1922, 8 h.

Ariel Works, Limited, fabrication et commerce,
Birmingham (Grandc-Brctagne).

Bicycles et autrcs völocipödes, parties constitutives, garnitures et accessoires
de cycles et de vöhicules ä moteur, garnitures et accessoires d'avions et

outils destinös ä ötre utilises en connexion avec des cycles, des vöhicules U
moteur et des avions, tous ötant des articles en mötal, vöhicules ä l'exception!

des bicycles.

ARIEL
^Transmission avec extension d'emploi du n° 42765 de la maison The Ariel

Cycle Company, Limited, Birmingham).

Mr. 51464. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Hermann BrauchIin, Fabrikation,
Frauenfeld (Schweiz).

Wärme-, Trocken- und D&rfapparat.

Hausfreund
Mo 51465. — 22 rnars 1922, 8 h.

United States Rubber Company, fabrication,
New-York (E.-U. d'Amörique).

Manteaux en caoutchouc, pantalons courts, guetres, chapeaux, casquettee,
couvertnres, bottes et Muliers.Ä

Mo 51466. — 8 fevrier 1922, 8 h.

Abel Loviat, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Boisson mousseu8e sans alcool contenant un arome de bananes.

M° 51467. — 7 fövrier 1922, 16 h.

Charles Joseph Flury, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Boisson mousseuse sans alcool ä l'arome de hanane.

Mr. 51468. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Johann Nietlispach, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Schuhcreme.
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Nr. 51469. — 24. März 1922, 8 Uhr.

Urech & Co. Kanaria Zürich, Handel,
Zürich (Schweiz).

Käfige, Transportkäfige und andere Verpackungen.

Nr. 5147O. — 1. April 1922, 8 Uhr.

Albert Käppeli, Elektro-Volta, Fabrikation,
Maschwanden (Schweiz).

Tischkegelbahn.

Nr. 51471. — 6. März 1922, 8 Uhr, -1

Chemische Fabrik auf Aktien (vorm. E. Schering), Fabrikation,
Berlin (Deutschland).

Arzneimittel.

B)lperaziib.

Nr. 51479. — 2. März 1922, 8 Uhr.

Reiniger, Gebeert & Schall Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Erlangen (Deutschland).

Röntgenröhren, Kühl- und Regelungsvorrichtungen für Röntgenröhren, Schutz?
kästen für Röntgenröhren, Röntgenröhrenstative, Einrichtungen'zur Röntgenj-
strahlenerzeugung, Induktorien, elektrische Stromunterbrecher, Durchleuchr
tungsvorrichtungen, Leuchtschirme, Apparate für Radiologie und
Radiotherapie, Kompressionsblcnden, Lagervorrichtungen und sonstige Geräte für
Röntgenaufnahmen und Röntgenstrahlenbehandlung, Härteskalen und sonstige
Mess- oder Prüfvorrichtungen für Röntgenstrahlen, Hilfsgeräte für Röntgen-

laboratorien, Röntgenbilder.

„Apex"
(Priorität: Deutschland, 5. November 1921).

BT0 51473. — 21 mars 1922, 8 h.

Louis Tschanz, fabrication et commerce,
Eaux-Vives (Geneve, Suisse). \

i
Poudre de shampooing.

HENNEPQR
N° 51474. — 31 mars 1922, midi. j

Molse Dreyfuss, Fabrique Enila, fabrication, j

La Chaux-de-Fonds (Suisse). j

Montres, parties de montre, gtuis et emballages.

URSUS
I

(Transmission avec extension d'emploi du n® 19259 de Beyersdorf fräres',
Ja Chaux-de-Fonds). i

—— - i.

Bf° 51475. — 31 mars 1922, midi.
Molse Dreyfuss, Fabrique Enila, fabrication,

La 'Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montre, 6tuls et emballages. j

VESTA
fTranamission avec extension d'emploi du n® 40044 de Beyersdorf frören

Fabrique Vesta, la Chaux-de-Fonds).

W<» 51476. — 31 mars 1922, midi,
MoTse Dreyfuss, Fabrique Enila, fabrication,

La Chaux-de-Fonds. (Suisse).

Montres, parties de montre, gtuis et emballages.

DIOMEDE
(Transmission avec extension d'emploi du n° 40045 de Beyersdorf frörcs,

Fabrique Vesta, la Chaux-de-Fonds).

Nr. 51477. — 21. März 1922, 8 Uhr.
Deutsche Gold- und Silber-Scheideanstalt vormals Roessler,

Fabrikation und Handel,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, chemische
Produkte für industrieUe und wissenschaftliche Zwecke, Tier- und Pflanzen-
vertilgungsmittel (Pflanzenschädlingsvertilgungsmittel), Desinfektionsmittel

und Düngemittel.

FRUCTUSAN
Nr. 51478. — 8. März 1922, 8 Uhr.

Erhard Scherb, Fabrikation und Handel,
Häusern-Bonau (Thurgau, Schweiz).

Chemisch-technische Produkte.

([Marque dSposee)

Nr. 51479. — 23. März 1922, 8 Uhr.
Lignolin Aktiengesellschaft Winterthur, Fabrikation und Handel,

Winterthur (Schweiz).

Polier-, Glanz-, Putz- und Reinigungsmittel aller Art, Lacke, Polituren, Beizen,
Färbe- und Waschmittel.

NTellin
W° 51480. — 24 m'ärs 1922,17 'h.

Azryl So bei, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et £tuls.

RETENA
N° 51481. — 8 mars 1922, 8 h.

Grosvernier, Ferrier, de la Reussille, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Boites de montires or et plaque.

Nr. 51489. — 9. März 1922, 8 Uhr.
Stickelberger & Co. Chemische Fabrik, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für medizinische, vetorinär-mcdizinische und hygienische
Zwecke, Arzneimittel, pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster,
Verbandstoffe, Hautschutz-, Wundschutz- und Wundvcrschliessmittel,
Konservierungsmittel für Wunden, Veitilgungsmittel für tierische und pflanzliche

Schädlinge un.'l für Ungeziefer, Desinfektionsmittel.

Gomusal
Nr. 51483. — 9. März 1922, 8 Uhr.

Stickelberger & Co. Chemische Fabrik, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz). -: -

Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, Arzneimittel,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Gummi und Waren daraus, Gummi¬

ersatzstoffe.

VIRO
Nr. 51484. — 9. März 1922, 8 Uhr.

Stickelberger & Co; Chemische Fabrik, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, Arzneimittel,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Nährpräparate, diätetische Nährmittel.

Fhenolax



fc v. 1922 N° 100 — 843

Kr. 51485. — 9. März 1922. 8 Uhr.
S t i c k e I b e r g e r & Co. Chemische Fabrik, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für medizinische, vcterinär-medizinische und hygienische
Zwecke, Arzneimittel, pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster,
Verbandstoffe, Hautschutz-, Wundschutz- und Wundverschliessmittel, Konser-
yierungsmittel für Wunden, Vertilguugsmittel für tierische und pflanzliche

Schädlinge und für Ungeziefer, Desinfektionsmittel,

Sabotine
K° 51486. — 28 mars 1922, 8 h.

Manuel et Cie., ancienne maison Manuel freres, commerce,
Lausanne (Suisse).

Tous produits alhnentaires.

HOME BLEND
Kr. 51487. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Hofer,!&.Cie., Handel,
Herzogenbuchsee (Schweiz).

Käse.

Alpenthal
Kr. 51488. — 10. März 1922, 8 Uhr.

Gebr. Schnyder & Co. (Schnyder freres & Cie.), Fabrikation;
Biel-Madretsch. (Schweiz).

Haushaltungsseifen und Waschpulver.

(Erneuerung der Nr. 14485).

Kr. 51489. — 11. März 1922, 8 Uhr.

Karl Birnbickel, IngenieurbUreau für Elektro-llnternehmen
GL m. b.: H., Fabrikation und Händel,

Stuttgart (Deutschland).

Sicherungsapparate.

Stopp
Kr. 51490. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Aspasia Ä. G. Seifen- & Parfumeriefabrik, Fabrikation,
Winterthur (Schweiz).

Seifen und Waschmittel aller -Art,

SA

Kr. 51491. — 21. März 1922, 8 Uhr.
Aspasia A. G. Seifen- & Parfumeriefabrik, Fabrikation,

Winterthur (Schweiz).

Seifen aller Art, Waschmittel, Parfümerien und kosmetische Mittel aller Art

AMO
Kr. 51492. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Aspasia A. G. Seifen- & Parfumeriefabrik, Fabrikation,
Winterthur (Schweiz).

Seifen aller Art, Waschmittel, Parfümerien und kosmetische Mittel aller Art

GO
Kr. 51493. — 21. März 1922, 8 Uhr.

Aspasia A. G. Seifen- & Parfumeriefabrik, Fabrikation,
Winterthur (Schweiz).

Seifen aller Art, Waschmittel, Parfümerien und kosmetische Mittel aller Art.

K° 51494. — 13 mars 1922, 8 h.
The Capewell Horse Nail Company, fabrication et commerce,

Hartford (Conn., E.-U. d'Amörique).

Clous de fer ä chevaL

(P
Kr. 51495. — 16. März 1922, 8 Uhr.

Dr. Hans Merz, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische und medizinische Präparate.

K° 51496. — 29 mars 1922, 8 h.
Fernand Magnin-Sprunger, fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Bas pour varices. {

•cäSn&b

K° 51497. —. 16 mars 1922, 8 h.
Louis Petite et fils, societe anonyme, fabrication et commerce,

Genfcve (Suisse).

Articles de bijouterie.

„XA"
3J10 51498. — .16 mars 1922, 8 h...

Louis Petite et fils, societe anonyme, fabrication et commerce,
Genfeve (Suisse).

Articles de bijouterie.

„YXA"
K° 51499. — 16 mars 1922, 8 h.

Ward Baking Company, fabrication,
New-York (E.-U. d'Amörique).

Certains aliments ä levain, soit: substances ou melanges chimlquea utilises
conjointement avec du levain pour stimuler Paction des cellules de levain.
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Wo 51500. — 16 mars 1922; 8 h*

Chocolats Fins Zürcher, SociGte anonyme, fabrication,
Montreux (Suisse).

Produits alimentaires, tels que: Produits laitiers, cacaos bruts ou travailles,
chocolats en blocs, en tablettes, en bätons, en boules ou en poudre; chocolats
fondants, fourres, au lait ou & la cröme; chocolats combines avec des
noisettes ou autres fruits quelconques, avec des liqueurs, des sirops ou des
medicaments; articles de confiserie ou de p&tisserie de tous genres; recipients
quelconques destines ä contenir ces produits; tableaux, affiches et marchan-

dises diverses pour la reclame relative k ces produits.

DELICATA
Berichtigung — Rectification

Marke Nr. 51802 (S. H. A. B. Nr. 80 von 1922). — Die Firma jdes Hinterlegers

lautet James Keiller & Son, Limited (nicht James Keiller & Sohn,
Limited).

Domizilwechsel — Changement de domicile
Nr. 37089. — Laut amtlich« Erklärung hat der Inhaber dieser Marke, Josef

Mereing, seinen Wohnsitz von Zollikon nach Zürich verlegt. — Dem Amte
mitgeteilt und eingetragen am 7. April 1922.

ACTIF

Grande-Bretagne
(Communication de la Division commercial« de la Legation de Suisse ä Londres

du 22 avril 1922.)

1. La guerre du lalt. H existe depuis quelques mois entre les agriculteurs
et les distributeurs en gros de lait de Londres des relations moins que cor-
diales. Pendaut l'hiver entier, il y a eu un surplus de production. Les mar-
chands de gros, qui avaient passö des contrats pour des quantity plus
considerables que Celles qu'ils ont vendues, disent avoir subi de grandes pertes
dont ils paraissent vouloir se rattraper aujourd'hui sur le dos des paysans.
La consommation reduite provient tout d'abord du fait qu'en raison des prix
eieves, le public s'est habituö ä se restreindre; nn autre 616ment de la
diminution de la consommation se trouve dans la depression economiquc, qui
neccssite des sacrifices de tout genre; enfin, les fabricants de lait condense
ont egalement r6duit leurs contrats, pour la mfime raison que les marchands
de gros.

II est n6cessaire, pour mieux faire comprendre le foss6 qui s'est creus6
entre les producteurs et les distributeurs, d'indiquer ici quelques chiffres.
Les prix offerts actuellement par les distributeurs aux agriculteurs varient
suivant les comt6s de 6 ä 10 pence (60 centimes k 1 franc) le gallon de 4%litres.
Lc prix de vente au public k Londres est de 25 k 26 pence le gallon (100 litres
egalent 22 gallons). Les producteurs estiment qu'il peut leur toe pay6 da-
vantage sans que le prix au public ait k toe majori, et que les intermödiaires,
qui ont beaucoup moins de peine et de risques que les producteurs, exploitent
la situation et font un bfenöfice exagörA Le rösultat n'a pas 6t& long k se
faire attendre: les arrivages de lait ä Londres ont baiss6 instantanöment au
point de cr6er une menace de disette. La «National Farmer's Union » a
public un avis au public et expose que le prix offert par les distributeurs
n'est pas römunörateur et qu'il ne reste au fermier a) qu'ä vendre le lait
directement aux consommateurs partout oü cela est possible; b) ä faire du
fromage et du beurre ä la ferme; c) ä employer dans ce cas les sous-produits
pour l'dlevage des veaux, des porcs et de la volaille; d) k consommer le lait
lui-mdme dans une plus large mesure que prdeddemment. Au prix offert, la
tonne de lait revient ä 108 shellings 9 pence, ce qui constitue l'aliment le
meilleur marchd qui se puissc trouver. Par exemple, les rdsidus de la minoterie

Lfisehuiig — Radiation
Nr. 43428 (S. H. A. B. Nr. 48 von 1919). - E. Aeschbach socc. a Francesco

Prada fu Cirillo e Ci., Castello S. Pietro (Tessin). — Löschung verfügt
durch Urteil des Bundesgeriebts vom 7. März 1922. — Dem Amte mitgeteilt

und eingetragen am 5. April 1922.

Emprunt par obligations en series William Nonnenmacher, ä Lausanne,
Capital fr. 40,000

En conformitd ä l'art. 21 de l'Ordonnance feddrale du 20 fdvrier 1918, 11

est portd ä la connaissance des intdrecsds que l'assemblde des obligataires de
l'emprunt de fr. 40,000 du 22 octobre 1910, tenue k Lausanne, le 12 avril
1922, a autorise son gdrant de la grosse k postposer le dit emprunt ä une
obligation hypothecate amortissable de fr. 43,000 en 2me rang en faveur du
Crddit Foncier Yaudois.

Une expddition du procös-verbal de cette assemblöe est döposö au bureau
du Registre du commerce k Lausanne. (V 114)

Lausanne, le 27 avril 1922.
Le reprösentant: A. Ancel. Le döbiteur: W. Nonnenmacher.

Commerce des matiferes d'or, d'argent et de platine
En execution de la loi f6d6rale du 17 juin 1886 et de l'arr§t6 du Conseil

födöral du 13 mars 1916, le Departement soussignö a autorisö M. J.-J. Pricam,
agence commerciale et industrielle, Rue Plantamour 8, k Gen&ve, k faire le
commerce des matteres d'or, d'argent et de platine. (V 115)

B e r n e, le 29 avril 1922. Departement föderal des Finances,
BureM dt« matteres d'or et d'argent.

PASSIF

se vendent de 160 k 200 shellings la tonne, les farines de 180 ä 240 shellings
et les tourteaux (employes k nourrir le bötail) de 300 ä 340 shellings.

Le Ministre de l'Agricutiure est intervenu dans ce difförend et a organise
des conferences entre les producteurs, soit la «National Farmer's Union »,

la « Central Chamber of Agriculture », la«British Dairy Farmers Association »,

la «Agricultural Organisation Society », d'une part et les distributem-s, soit
la « National Federation of Dairymen's Association », le «London & Provincial
Master Dairymen's Association » et la «National Association of Creamery
Proprietors », d'autre part.

La «guerre du lait» a fait l'objet d'un certain nombrc d'interpeliations
aux stances des 8,13, 17, 20 mars, 4 et 10 avril de la Chambre des Communes.
Nos lecteurs trouveront peut-toe interessant que nous leur donnions ci-
dessous les prix moyens de Londres pendant les douze derniers mois:

Prix payd ou produeteur Prix do dfituil par
par gallon do -4 % litres »quart* 6gaIo 0,811 lltra

1921 Mars 2 sh. 4 pence 11 pence
Avril 1 » 11 » 10 »

Mal 1 » 2% » 9% »

Juin 1*2%» 8»
Juillet 1 » 5% » 8»
Aoüt 1 » 10 » 9 »

Septembrc 2 » 0 » 9 »

Octobre 1 » 9 » 9 »

Novembrc 1 » 11 » 9 »

Ddcembre 2*1» 9 »

1922 Janvier 2*1» 9 »

Fdvrier 1 » 11 » 9 »

Moyenne mensuelle 1 sh. 9 % pence 9'/a par quart
soit 3 sh. 10 d. par gallon

(II y a 5,1 quarts par gallon.)

La deuxieme Conference, qui a eu lieu le 12 avril au Ministcre dc l'Agri-
culture, a 6t6 couromi6e de succds. "Voici les termes de l'accord qui met fin,
momentanement du moins, ä la crise: Les producteurs recevront pour les

six mois d'et6: Avril 10 pence, mai et juin 9 pence, juillet 11 pence, aoüt
et septembrc 1 sh. par gallon. Pendant les trois premiers mois, le prix de detail
du lait k Londres restera de 5 pence par quart (environ 2 sh. 2 d. le gallon).

Peter Calller Hohler. Chocolats Snisses. S. A.. La Tour-de-Pellz
Bilan au 31 dGcembre 1921

Immeubles et terrains 1 |
Bordereau industriel [Assurances fr. 30,638,867.-1
Outi]iage,mobilier,moules| I

Caisse
Döbiteurs (clients)

» (correspondants)
Titres et participations '

Banquiers
Matieres premiüres et en fabrication

(A. G. 76)

Fr.
3,909,000
3,375,009

1

62,378
9,055,558

14,476,811
15,523,785
4,583,599

19,181,281

Ct.

10
97
07

71
78

Capital
Fonds de reserve statutaire

» » • special
Compte d'assurance
Emprunts par obligations
Cröanciers
Caisses de retraite P. C. K.
Caisse d'öpargne du personnel
Intüröte düs
Coupons d'obligations impayös
Coupons de dividende impayös
Obligations remboursables impaydes
Profits et pertes:

Report de l'exercice 1920
Solde de l'exercice 1921

Fr.

35.000,000
4,090,837
6,500,000

750.000
14,907,500

687,514
3,592.815

369,571
202,853

652
8,558
5,000

297.185
3,754,936

Ct.

43

50
70
45
35
50

70

70,167,424 63. 70,167,424 63

doit Compte de Profits et Pertes avoir'

Frais gönöraux et de vente
Transports et droits
Compte d'aniortissements
Allocations aux caisses de retraite pour prime annuelle
Indemnitös de chömage en Suisse
Bönötice net:

Solde reportö de l'exercice 1920
Bönöfice net de l'exercice 1921

Fr.

5,391,976
1,039,870

204,145
551.220

297,185
3,754,936

Ct.
73
93
07

55

70

Solde reportd de l'exercice 1U20
Balance du compte marchandises

Kr.
297,185

34.700,544

ct.

98

34,997.729 98 34,997,729 98

MailitH Ten - Pari 101 «tie - Parle bod olfitiale
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2. Safeguarding of Industries Act. Un grand debat a eu lieu ä la stance
du 12 avril de la Chambre des Communes, ä l'oecasion d'un diseours de l'aneien
Premier Minislrc, Mr. Asquitli, contre la loi. Cette loi, dit-il, a 6te une mesure
iufortunfee. Son pedigree est douteux et eile a etd frappde de ddbilitd des

sa naissance. Son passage au Parlcment fut laborieux et, au grand air,
«eile ue tient pas sur ses pattes ». Le President du Board of Trade pourrait
dire d'elle: « J'ai balaned son berccau et uiaintenant je suis son eorbillard.»
Cette loi n'a point d'amis, eile n'a satisfait personne. C'etait de la superfdtation
meme que de l'attaqucr avec severite, tant eile dtait maigre, et bien qu'elle
soit ineme sous eette forme, an « acompte nuisible» d'une ldgislation protee-
tionnistc.

La Lisle d'arlicles imposables, publice en application de la Partie Ire,
etait le modele de recherches penibles et mal dirigdes. Ce catalogue eontenait
des produits bizarres qui languissaient depuis des anndes dans une obseurite
soutcrrainc. II y en avait mdme epii n'etaient pas et n'avaient jamais dtd
manufactures en Grande-Bretagne l Quant aux nombreux cas de reclamations,
l'arbitre u'avait donnd sa ddeision que pour une douzaine. II avait dtd
impossible d'arriver k une ddfinition des termes «produits chimiques fins» et
«organiques synthdtiques»; chaque expert avait un avis diffdrent.

Quant ii la deuxidme partie (II), le Board of Trade n'avait point d'ini-
tiative, qui appartenait ä la eommunautd. II y avait eu un certain nombre
de commissions nommdes pour proedder ä des enqudtes Sur des plaintes d'in-
dustriels; dans trois eas, le rapport avait dtd ndgatif, et dans quatre autres,
le Board of Trade n'avait pas pris de ddeisions. Par exemple, la plainte eon-
ceruant les gants en textile dtait pendante depuis deux mois. Les manufac-
turiers de Lancashire demandaient l'imposition du droit de y3 de la valeur
contre les gants allemands. Mais ces gants dtaient faits avec du coton dgyptien
file ä Bolton, en Angleterre. On voit qu'il y a lä des intdrdts divergents.
Taut que ces commissions d'enqudte sidgent ou que le Board of .Trade tarde.
ä donner son avis dans tous les eas de demandes de protection en application
de la Partie II, les produeteurs, distributeurs et le public sont gdnds. En
outre, il dtait inadmissible que le Gouvernement refuse de rembourser les
droits pergus lorsque l'arbitre avait subsequemment ddcidd que tel artiele
avait dtd imposd k tort. Ce mode de faire n'dtait ni «fair», ni dquitable,
attendu que les importateurs avaient dfi payer le droit de douane «under
duress » (sous peine que les articles commandds par eux soient renvoyds ä
l'dtranger), c'est-ä-dire qu'ils y avaient dtd obligds. Enfin, les enqudtes
organisdes en vertu de la loi occasionnaient aux intdressds des ddpenses con-,
siderables. II dtait inadmissible que dans le cas du carbure de calcium (non
compris dans la Liste des articles imposds, mais dont l'inclusion avait dtd
rcquise par la British Cellulose Co.) les intdressds aient cu pour se defendre,
ä ddpenser des millicrs de livres de frais d'expertise, d'avouds, d'avocats
et de temoignages, et qu'ils ne puissent recouvrcr cet argent de personne,
bicn qu'ils aient eu gain de cause.

Mr. Stanley Baldwin, Prdsident du Board of Trade, repondit que la loiavait
die mise en vigueur pendant une pdriode de profonde ddpression economique, et
que, d'autre part, des stocks eonsiddrables de marchandises ä protdger comme
« key industries » se trouvaient dans le pays. En envisageant ees circonstances,
Mr. Baldwin «ne pense pas qu'il y ait lieu d'dtre dissatisfait du progrds
accompli».

Les fabriques de produits chimiques fins avaient pu ddvelopper leurs'
recherches scientifiqnes ainsi que la valcur de leurs chimistes et de leurs ou-
vriers. La fabrication des aiguilles avait fait des progrds, et il en dtait dc mdme
des instruments scientifiques, instruments optiques et des verres de labora-
toire. 11 dtait au contraire remarquable qu'il y ait eu si peu de rdclamations
contre la Liste des articles soumis ä un droit de douane.

Sept appcls out dtd soumis ä l'Arbitre, trois ont dtd ddcides en faveur
du Board of Trade, trois contre lui et un est en suspens. Les trois requdtes
tendant ä l'inelusion d'autres produits dans la Liste avaient etd refouldes
par l'Arbitre. La section 5 de la Partie Ire de la loi stipule qu'il n'y aura pas
de restitution des droits payds ä tort antdrieurement k une ddcision arbitrale,
de sorte que le Board of Trade n'a pas de pouvoirs ä cet dgard.

Quant k la Partie II, trois cas soumis ä une Commission ont dtd l'objet
d'un rapport ndgatif, et au sujet de quatrc autres affaires, le Board of Trade
n'a pas encore pris dc ddcision. II y avait des questions ddlicates ä examiner
avec la plus grande attention, mais il espdrait pouvoir remettre ces ddcisions
k la Chambre ä la fin avril. (On sait que, pour pouvoir imposer le droit de
331/3 % en application de la Partie II de la loi, concernant la concurrence
irrdsistible provenant des changes avilis, il faut, dans chaque cas, une ddcision
de la Chambre des Communes.)

3. Publications. Le grand journal dconomique anglais, « The Manchester
Guardian Commercial», vient, sous la direction du Professeur d'dconomie
politique bien connu, Mr. John Maynard Keynes, auteur des trois ouvrages
dconomiq'ues: 1) « The Economic Consequences of the Peace »; 2) « A Revision
of the Treaty. Being a Sequel to the Economic Consequences of Peace»;
3) «A Treatise on Probability », d'entreprendre la publication d'unc sdrie
de 12 numdros spdeiaux sur la « Reconstruction in Europe ».

Le premier numdro, paru le 20 avril 1922 (120 pages avee annonces),
s'oecupe surtout des probldmes relatifs aux changes dtrangers et de la relation
des changes avec le commerce.

Voici d'autre part, dans leur texte anglais, avec la date approximative
de parution le eontenu des onze prochains numdros:

11 mai: Shipping and Inland Water Transport; Ier juin: The Genoa
Conference, the Devastated Areas, Textiles; 15 juin: The National Finances
of Europe; 29 juin: Russia; 13 juillet: Population, Emigration, Food Supply,
and Agriculture; 27 juillet: The United States and Europe; 10 äoüt:
Railways, Coal, Iron, Steel and Engineering; 24 aoüt: The Reparation Problem
and Inter-Allied Debt; 7 septembre: Banking, Investment Markets, and
Currencies of Europe; 21 septembre: Labour Problems of Europe-Employment,

Wages, Cost of Living; 5 oetobre: The Reconstruction of Europe.
Summary and Conclusions.

Les numeros 1, 2, 4, 6, 8, 10 et 12 contiendront un «Barometer of Business

Conditions », eomposd de 12 pages de cartes, tables, statistiques des
prix et des conditions commerciales de l'Europe et de l'Amdrique; La section
americaine est publide selon un arrangement avec l'Universitd de Harvard
et le reste eonstituc une nouvelle mdthode due au Professeur A. L. Bowley
de la London School of Economics de l'Universitd de Londres. La sdrie des
12 numdros paraftra en anglais, en frangais, en allemand, en italien et en espa-
gnol, au prix de 18 sh. la collection.

Toutes les personnes inleressees k la reception de cette collection pour-
ront s'abonner par l'organe de l'Attache Commercial de la Legation de Suisse
k Londres, auquel il y aurait lieu d'envoyer, tous frais et ddbours compris,
la somme de fr. 22.50, en mandat postal international ou en timbres-postc
suisses (indiquer la langue ddsirde).

Ordonnance Suisse sur la tare. Une nouvelle Edition de l'Ordonnance snr la tare
(annexe au tarif des douanes suisses) du 25 juin 1921 vient de paraitre. Cette
nouvelle ddition eontient les modifications apportdes ä un certain nombre de
taux de la tare additionnelle par ddcision du Departement fdddral des douanes
du 15 avril 1922, modifications qui entrent en vigueur le Ier mai 1922.

On peut se procurer eet imprimd au prix de 50 ets. l'exemplaire plus le
port k la Direction generale, des Douanes ä Berne, aux Directions d'Arron-
dissement de Bäle, Schaffhouse, Coire, Lugano, Lausanne et Gendve et anx
bureaux principaux des douanes de Berne, Lucerne, Zurieh et St-Gall.

' ' *

Vereinigte Staaten von Amerika
VerknutsbediDflnogen und Technik des Absatzes auf dem nordamcrlkanisehcn Markte

(Bericht des schweizerischen Konsulats in New York.)
Automobilindustrie. Sowohl Personen- als auch Lastautomobile werden

in der Regel nicht direkt durch den Fabrikanten an den Konsumenten
verkauft, sondern nur durch Vermittlung von Filialen oder Agenten. Der Fabrikant

zieht gewöhnlieh eine Sichttratte auf den Agenten, welche ihm in
Verbindung mit den notwendigen Dokumenten zugestellt wird. Beim Verkauf an
den Konsumenten durch den Zwischenhändler wird im allgemeinen eine
Kassaanzahlung bei Erteilung der Bestellung verlangt, welche verschieden hoch
angesetzt ist; besonders für billigere Motorwagen wird gewöhnlich
nachherige Teilzahlung vereinbart, während auf teueren Wagen meistens Bezahlung

hei Ablieferung erfolgt. Es wird geschätzt, dass über 50 % der
Automobile in billiger Preislage auf Abzahlung verkauft werden. Die Anzahlung
beträgt gewöhnlieh 25, 33% oder 50 %; die Teilzahlungen erfolgen monatlich
innerhalb der nächsten 7—12 Monate. In Gegenden mit vornehmlich
landwirtschaftlichem Einsehlag wird oft Restzahlung bei Beendigung der Ernte
verlangt.

LaBtautomobile werden meistens auf Abzahlung verkauft. Nur
ca. 80 % der sämtlichen Verkäufe werden auf Barzahlung bei Ablieferung der
Ware abgeschlossen; die Anzahlung ist ebenfalls gewöhnlich 25 %, hie und da
33% %. Die Teilzahlungen geschehen monatlich, die Restzahlung hat jedoch
innerhalh Jahresfrist zu erfolgen. Im allgemeinen werden im Osten der
Vereinigten Staaten weniger Verkäufe auf Teilzahlung als im Westen
abgeschlossen.

Ca. 10 % aller Automobilbe6tandteile werden von den
Fabrikanten den Automobilfabriken direkt geliefert, 25 % den Agenten und 65 %
an Händler, wobei 2 % 10 Tage, netto 80 Tage, sowohl für Grossisten, als
Detaillisten als Regel gelten; hie und da netto 80 Tage oder netto Kassa bei
Ablieferung. Monatliehe Abrechnung erfolgt auf den 10., oft auch 15., 20. oder
30. des Monats. Es kommt vor, dass zwischen Engios- und Detailverkauf ein
Unterschied gemacht wird in der Weise, dass dem ersteren 2 % per 25. des
Monats und dem letzteren 2 % per 10. gewährt werden. Lederiiberzüge und
Polster für Automobile werden gewöhnlich mit 2 % 10 Tagen, netto 60 Tage,
verkauft. Karosserien werden auf Kontraktbasis verkauft, 25 % Kassa bei

'.Bestellung und Saldo gegen Sichttratte.
Gummireifen werden in der Hauptsache direkt von den Fabrikanten

.^abgegeben, welche in den einzelnen Städten und Zentren Verkaufsfilialen
besitzen. Der Verkauf erfolgt in der Regel direkt an den Konsumenten, nur

(Seltener durch Vermittlung von Händlern, Obschon in einigen Fällen netto
130 Tage verkauft wird, ist die Regel 5 % per 10. des folgenden Monats, im
[ Westen hie und da 5 % per 10. des zweitfolgenden Monats. Ca. % aller

Verkäufe erfolgen auf dieser Basis.
Elektrische Produkte. Für die Verkaufsbedingungen von elektrischen

Produkten kann keine feste Regel aufgestellt werden. Meistens beträgt die
; Frist für Nettozahlung 20-30 Tage, dagegen variiert der gewährte Diskonto
für Barzahlung zwischen 2 und 5 %. Der Durchschnitt beträgt 2 % 10 Tage,
netto 60 Tage für Produkte, welche durch die sog. Jobbers (Zwischenhändler)
abgesetzt werden, Konsumenten werden gewöhnlich 2 % 10 Tage, netto

• 30 Tage gewährt. Ca, 10 % werden von Produzenten direkt an Konsumenten,
25 % durch Vermittlung von Händlern und ca. 65 % an Jobbers verkauft,
welch letztere wiederum % an Händler und % an Konsumenten direkt
absetzen. Die Technik des Absatzes ist für die einzelnen Produkte sehr
verschieden.

Lichtinstallationen werden immer mehr standardisiert Ca. 20
• bis 40 % der Verkäufe erfolgen durch den Fabrikanten an Jobbers, ebensoviel
direkt an Detaillisten und ca. 40 % an Konsumenten. Schätzungsweise führen

.70 % der Detaillisten neben den notwendigen Artikeln für Lichtinstallationen
noch andere elektrische Bedarfsartikel. Fabrikanten von Glühlampen setzen

: ca. 70 % ihrer Produkte direkt an die Zentralstationen ab, welch letztere
teilweise den Wiederverkauf besorgen. 30 % werden an Zwischenhändler ver-
kauft, welche ihrerseits ungefähr die Hälfte ihrer Verkäufe direkt an
Konsumenten und die andere Hälfte an Detaillisten verkaufen. Ungefähr 70 %
sind Wolfram-Lampen (Tungsten), 80 % gasgefüllte. Isolationsmaterial wird
zu 80 % direkt vom Fabrikanten an den Verbraucher abgesetzt und nur ca.

r20 % durch Zwischenhändler.

Elektrische Messapparate und Elektrometer werden
vom Fabrikanten zu 5 % an Jobbers, 5 bis 20 % an den Detaillisten und

:75 bis 90 % direkt an den Verbraucher abgegeben. Letztere sind insbesondere
Liehtanlagen-, elektr. Strassenbahnen- und Automobilfabrikanten. Der grössere

Teil der elektr. Messapparate für die Licht-Stationen und Strassenbahnen
ist mit Schalteinriehtung versehen. Die Automobilfabrikanten kaufen ea. 50 %

;der angefertigten elektrischen Messapparate im Verhältnis zur Zahl, jedodh
nur ea, 10 % im Verhältnis zum Wert.

Fabrikanten von Zündkerzen und Magneten verkaufen 90 % ihrer
Produkte an Automobil-, Motoriastwagen- und Motorräderfabrikanten.

Motoren. Generatoren und grosse Motoren werden in der Regel direkt
durch den Produzenten an den Verbraucher abgesetzt Bei kleineren Motor-

; typen unter 250 HP werden die Dienste eines Zwischenhändlers in Anspruch
' genommen.

Im allgemeinen verlangen die Zwischenhändler die gleichen
Zahlungsbedingungen, wie ihnen durch die Fabrikanten gewährt werden. Meistens wird

• netto 80 Tage, hie und da auch netto 60 Tage verkauft, ohne Kassakonto,
wenn es sich um Transformatoren, Eisenhahnbedarfsartikel, Telephonapparate,

; Messapparate, Isolatoren, Bogenlampen handelt, % % 10 Tage für Kupferdraht,

Magnetdraht, 1 % 10 Tage für Isolierdraht, 2 % .10 Tage für
Trockenbatterien, Porzellan, Glühlampen und 5 % 10 Tage für Isolierröhren.

Beim Verkauf von Motoren durch eigene Agenten des Fabrikanten wird
in der Regel auf 5 % 60 Tage oder 5 % 30 Tage, netto 60 Tage abgeschlossen.

Es kommt auch vor, dass Fabrikanten für elektrische Messapparate 2 %
10 Tage gewähren, ebenso geben einige Glühlampenfabrikanten nur 1 %
Skonto für Kassabezahlung bei Ablieferung.
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Für Generatoren, grosse Transformatoren, Motor- und Schalteranlagen
wird meistens auf Vertrag verkauft, namentlich, wenn besondere Installationsarbeiten

notwendig werden. Derartige Kontrakte, werden gewöhnlich auf
folgender Basis abgeschlossen: Kassa 50 %, Sichttratte 40 % in 80 Tagen, 10 %
in 60 Tagen, oft auch 60 % Kassa bei Verschiffung, 20 % in 30 Tagen, 20 %
in 60 Tagen, wobei allerdings keine feste Norm aufgestellt werden kann, da
sich die Bedingungen einerseits je nach Kreditfähigkeit des Abnehmers,
andererseits auch je nach Möglichkeit rascher Installation richten. Allerdings
wird in der Regel fiir Arbeiten, welche besondere Einrichtungsarbeiten
erheischen, verlangt, dass bei' Beendigung derselben der im Kontrakt festgesetzte

Preis saldiert ist. Regelmässigen Abnehmern wird monatlich Abrechnung

per 10. oder 25. zugestellt, jedoch kommt auch halbmonatliche
Abrechnung vor.

Oesterreich
_Waffen, Munition und Kriegsmaterial. Eine Verordnung der Bundes-,

ministerien für Finanzen und für Handel und Gewerbe, Industrie und*
Bauten im Einvernehmen mit den BundeBministerien für Verkehrswesen,
für Inneres und Unterricht und für Heereswesen vom 15. April 1922,
veröffentlicht in der Wiener Zeitung vom 19. gl. Mts., verbietet.die Einfuhr von
Waffen, Munition und Kriegsmaterial aller Art nach Oesterreich. Dasselbe gilt
für die Herstellung von Waffen, Munition und Kriegsgerät allef Art mit der
Bestimmung für das Ausland und für deren Ausfuhr.

Waffen und Munition zu Jagdzwecken, sofern sie nicht eih gleiches
Kaliber aufweisen wie die in irgend einem der europäischen Heere verwendeten
Kriegswaffen, sowie Explosivstoffe zum Gebrauch in Bergwerken und zu
andern technischen Arbeiten rein kommerziellen oder wirtschaftlichen .Charak¬
ters fallen nicht unter das gegenwärtige Verbot Ebenso fallen nicht darunter:
Revolver samt zugehöriger Bleikugelmunition mit einem Kaliber von 8 mm und
darunter, sowie Repetierpistolen für Mantelgeschosse samt zugehörigen
Patronen mit einem Kaliber von 7,65 mm und darunter.

Zollzahlung. Gemäss Verordnung des Bundesministeriums für Finanzen
vom 21. April, veröffentlicht in der «Wiener Zeitung» vom 27. gl. Mts., ist für
alle nicht der Goldzollpflicht unterliegenden Waren im Falle der Zollzahlung
in Banknoten vom 2. Mai an das tausendfache des sich nach den
geltenden Tarifsätzen ergebenden Nominalbetrages zu entrichten. (Bis jetzt das
700fache, gemäss Verordnung vom 1. März 1922.)

Schweizerische Taraverordnung. Eine neue Ausgabe der Taraverordnung
(Anhang zum schweizerischen Zolltarif) vom 25, Juni 1921 ist erschienen.
Dieselbe enthält die durch Schlussnahme des eidg. Zolldepartementes vom
15. April 1922 getroffenen und auf 1. Mai 1922 in Kraft tretenden Abänderungen

von Tarasätzen.
Diese Drucksache kann zum Preise von 50 Rp. das Stück, zuzüglich Porto,

von der Oberzolldirektion in Bern, von den Zollkreisdirektionen in Basel,
Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, Bowie von den Hauptzoll-
ämtem Bern, Luzern, Zürich und St. Gallen bezogen werden.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Uankdlsboato and Privatsatz

Prlvattatz Im Vergleich zu

Offiziell Privat TSgl. Gala
(+ Uber. —

28. IV.
21. IV.
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—625,9 —100,8 —986,8
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Lombard-Zlnsfass: Basel, Genf, Zürich 4}2 — 5'/a °/o. — Offizieller Lombard-Zlnsfuss
per Sehnelz. Natlonalbank 4% °/o. — Darlehenskasse 4'/i%.
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Die Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 64878

verlMiren zur Verwertung nun in schmelz-
öarem mihi «ophandener »sehe

wünschen mit Interessenten in Verbindung
zu treten zwecks Verkaufs oder Abgabe von
Lizenzen obigen Patentes. ,1108

Auskunft erteilt Fa. Bernhard & Cle., Patent-
anwaltsbureau, Bern, Spitaigasse 17.
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2me FOIRE D'ORIENT
BRATISLAVA (PRBSSBOURG)

(TCHECOSLOVAQUIE)

DU 9 AU 16 JUILLET 1922

DERNIER DELAI ^INSCRIPTION: 31 MAI

POUR TOUS RENSEIGNEMENTS ET
CARTES DE VISITEURS S'ADRESSER
BURBAU OFFICIEL POUR LA SUISSE
60, RUE DU STAND - TfiL. STAND 43.20
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„RHENUS"Aktiengesellschaft für Schiffahrt und Spedition
Telegramme:

„RHENUS'
TELEPHON

3985 und 3986

Rhelnschlffahrt
von den Seehäfen und allen Zwilchenstationen
bis Basel und vlcc-versa (2 Q). '217

Sammelladungsverkehre
Deutschland s-: Schweiz Italien

Lagerungen / Grenzabfertigungen / Verzollungen / Versicherungen

Liquidation der „Tex-Ton'-Fobrlk A.-G., In fiOmllgen
Die Generalversammlung der Aktionäre der «Tex-Tom-Fabrik A.-G. in Gümllgcn

hat am 10. April 1922 die Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Gemäss Art. 665
O. R. werden die Gläubiger der genannten Aktiengesellschaft aufgefordert, ihre
Ansprüche beim Liquidator Joh. Wenger-lself, Fabrikant, in Gümligen, anzumelden.

Gümllgen, den 26. April 1922. ,1102
„Tex-Ton"-Fdbrik A.-Q.,

Der Liquidator: J. Wenger.

Sotii m la [ODiMon it Maim de Rapport, 1 Lausanne

Lcs actionnalres sont convoquäs en assembläe ginärale pour le lundl
16 mal 1922, 6 henres du soir, au bureau du girant, H. Rnehonnet, Grand-Chine 6,i Lausanne. -1121

Ordre du jonr statutairc. Le biian et le compte de profits et pertes ainsl que le
rapport des contrileurs sont diposis au bureau de M. Rnehonnet, oü ies intiressis
peuvent en prendre connaissance.

Le conseH d'adartaUtratlo*.

Automal-Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, ZUrlch 6,
Welnbergstrasse Nr. 57.

Bellinzona
Ver tretungs-

Inkassound

Rechtsbureau

Rag- E- Bonzanigo
Piazza Nosetto. u<"

cnarhon de
Dols dar

fr* Qnaliti
see et sans poussiire

Quelques wagons disponibles

de suite. IJvraisons
ä partlr de 1000 kg.

S'adresser ä Henri
Faivs*a, charbonnlcr, ä
llurlaux (Berne).
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2" ORIENT-MESSE
BRITISLM (PUSSB0R6)

(TSCHEKOSLOWAKE1)

VOM 9. BIS 16. JULI 1922

LETZTER ANMELDETERMIN: 31. MAI

FÜR JEGLICHE AUSKUNFT UND
BESUCHERKARTEN WENDE MAN SICH AN DAS
OFFIZIELLE BÜRO FÜR DIE SCHWEIZ,
60, RUE DU STAND - TEL. STAND 43.20

GENF 1110

PARIS ,683

Capital Fr. SOO.OOO.OOO
Reserves. n 98,000,000
D6pA«s ff 2,008,000,000

r

370 Succursales en France
0 0

Toutes Operations
de Banque

Victoria Kopier-Rollen
auf Original-Patentholzkern sind in Qualität
unerreicht,, geben ohne Auslaufen der Scbilft
; sebarfe und deutliche Kopien. tes

Verlangen Sic Spezialofierte bei den
Generalvertretern für die gauze Schweiz

JEAN STEINER & GUHL
Victoria HopiermasdiineB-VoitrieDssesetlsdiatt, Basel

—" Pracniifles volles Haar
erhalten Sic in kurzer Zeit durch Birkenblut, ges.
gesch. 46225. Eciiter Alpenbirkensaft mit Arnika,
gewonnen-auf Höhen v. 1200 m. Das beste und reellste
Mittel der Gegenwart 1 Kein Sprit, kein Esscnzmittcl,
keine ehem. Pillen. Bei Haarausfall, spärlichem
Haarwuchs, kahlen Stellen, Schuppen, Ergrauen, glänzende
Erfolge. Innert sechs Monaten über 2000 iobendste
Anerkennungen n. Nachbestellungen. Kl. Flasche Fr.
2.60, gr. Fr. 3.50. Blrkenbluteräme Fr. 3.—u. Fr. 5.—
pr. Dose. Birkensbampoon 30 Cts. BirkenbrIUantlne I»
FT. 2.50. Zu bezichen durch: Alp«nkräut«r-Cen-
tral« am St. fiotthard, FaiJo. ,195 (1000 0
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KantonalDanh von Bern

Zufolge Bankratsbescliluss vom 21. April 1922 wird die

Aasgabe von Kassenscheinen unseres Institutes bis auf
weiteres gänzlich eingestellt. Verfallene Scheine werden nicht
mehr erneuert. X)ieser Beschluss tritt sofort in Kraft. ,1094

Die nach dem 31. Juli 1919 ausgestellten 4%% Kassenscheine

unserer Bank werden hiermit, nach Massgabe der den Titeln
aufgedruckten Bestimmungen, auf den Ablauf der dreijährigen
Periode zur Rückzahlung gekündet. Ihre Verzinsung hört mit
dem Verfalltage auf.

Die Direktion.

„SCHWEIZ"
Allgemeine uersieherunos -nullen - Gesellschell

Zürich
Die Aktionäre werden hiermit zu der Dienstag, den 9: Mai 1922, vormittags

11 Uhr, im Direktionsbureau der Gesellschaft, Gotthardstrasse 43,
stattfindenden

zweiundilinizigsien ordentlichen Generaluersammlung
eingeladen.

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1921.

Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen Berichtes
der Rechnungsrevisbren und Decharge-Erteilung an den Verwal-
tungsrat und die Direktion.

.2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des Rein¬
gewinnes.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1922.

In bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13 unserer
Gesellschaftsstatuten hinzuweisen.

Die Stimmkajten stehen'von Montag, den 1. Mai 1922 an auf dem Bu-

jqan der Gesellschaft zur Verfügung der Aktionäre. ; 1061

Zürich, den 21. April 1922.

„SCHWEIZ" Allgemeine Versicherungs Aktien-Gesellschaft,
Der Präsident des Verwaltunqsratcs: Der Direktor:

W. H. Dlethelm. Brlner.

Ordentliche Generalversammlung, Donnerstag, den 18. Mal 1022, uach-
nltlags 2% Uhr, Im Gasthol znm Ochson in Arlesheim. -1124 •

Normaic Traktanden, sowie die Konstatierung der vollständigen Zeichnung und
fertigen Einzahlung des neuen Aktienkapitals.

Arleaheim, 28. April 1022. Der Verwaltungerat der BIraeckbahn.

Soiss Jewel Co. S.A., Genftie

; Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemble« generale ordinaire
pour le 9 mal 1922, ä 10 Iieures, an Kursaal, A Locarno.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administratiön et de l'organe de contröle.

: 2. Approbation des comptes et döcharge aux organes responsables-
3. Nominations, statutaires. ,1093

Pour prendre part ä l'assemblöe, les actionnaires doivent indiquer
les numörös de leiirs actions justju'au 5 mal, ä midi, auprfes de l'un
des domiciles sqiVants:

1 Fribourg: ä la Banque Populaire Suisse,
ä Gen&ve: au bureau de la sociötö.
ä Locarno: au bureau de la sociötö et ä l'Union de Banques Suisses

II ne sera plus d£livr£ de cartes äpris la date pr£clt6e.
Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que le räpport de

l'organe de contröle serrint ä la disposition des actionnaires, ä partir
du 1er mai, dans les bureaux de la sociötö ä Genöve et Locarno.

Le conseil d'administration.

Hb le fei d'iiMl local de ttanonix ai Mooleoveis (Met de Glace)

MM. les obligataires sont avisös que la compagnie paiera, ä partir
du 30 avril 1922, les coupons suivants: Coupon n° 19, ä .l'öcheance
du 30 ayrll 1917, par fr. fr. 14.05, Coupon n° 29 ä l'dchöance du 30 avrll
1922, par fr, fr. 11.25. -1122

Ces deux coupons sont payables en francs firanfals ou en francs
suisses au cours du Paris & vue, le jour de la presentation. Domiciles de
paiement: Lausanne: Union de Banques Suisses'. Gentve: Union Financiers

de Genöve. Fribourg: MM. Weck, Aeby & Gie. .Annemasse: Au
sifege social, chez M« Morel, notaire.

Stlweizerlstlies imkCMitsslaD
Chapalay 81 Moitier A.-G., Genf

PlIBLICITAS IN GENF
bringt eine beschränkte Anzahl

von Exemplaren zum

reduzierten Preise

pro Exemplar des

SMntea Mli-MrcsM»
192S

zum Verkauf

Versand gegen Nachnahme

Bestellungen sind erbeten
an Publicitas, Bern

flKnengeseitsciiaii How anrnigei

S. mmm* tmntiranlüM
Mittwoch, den 10. Mai 1922, vormittags 10% Uhr

im Gesellschaftszimmer des Kasinos in Bern
TAGESORDNUNG :

1

i

P.
or.
?tr"

Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der
Jahresrechnubg pro 1921,

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung des Jahresberichtes und Decharge-Erteilung an

den Verwaltungsrat.
4. Bestimmung der Entschädigung des Verwaltungsrates und

der Revisoren pro 1921.
5. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1922.
6. Bericht mit Antrag des Verwaltungsrates über finanzielle

Sanierungsmassnahmen!
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre
Aktien spätestens bis und mit Freitag, den 5. Mai 1922, mit einem zu
unterzeichnenden Borderau versehen, in Bern bei der Kantonalbank
von Bern, bei der Spar- & Leihkasse und der Schweiz. Kreditanstalt,
in Basel bei den Herren Dreyfus Söhne & Co., und in Zürich bei der
Eidg. Bank A.-G. .bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen,

wogegen ihnen die Zutrittskarte verabfolgt wird.
Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt Bericht

der Kontrollstelle sind vom 3. Mai 1922 an bei der Kantonalbank in
Bern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. : 1055

Bero, den 20. April 1922.
Der Präsident des Vermallungsraies:

Albert Berger.

Banque Commerciale FriMeoise
di Fribourg

MM. les actionnaires sont convoques en

assemblee generale extraordinaire
le lundl, 15 mal 1922, & lO henres du matin

| a la grande salle de la Maison de justice, ä Fribourg
; ORDRE DU JOUR:

1. Communication sur le rösultat du concordat,
j 2. Ratification du contrat de remise ä l'Etat de l'actif et du pas-

sif de la banque.
3. Liquidation de la sociötö. -1101

.4. Liquidation du rapport de la commission d'enquöte.
Les cartes d'admission ä l'assemblee peuvent ötre retiröes du

8 au 13 mai üt midi, moyennant justification de la possession des
sections, aux guichets de la banque ä Fribourg.

Fribourg, le 26 avril 1922.
Le eonseil d'administration..

4% Prfimlenafflelhen von 1919
des

Hgpothelfen-Krcdll-Verein Zürich
•, Unter, der Aufsicht des Notariates der'Stadt Zürich wurden heute folgende
i'rämlon' gezogen: Zu 30,000 Fr. Serie 27798 Nr. 9 '— Zu 5000 Fr. Serie 50710
Nr. 10 — Zu 1000 Fr. Serie 10625 Nr. 7, 13408 6, 27563 4 27798 3, 43986 8,
61806 4, 64347 8, 64803 6. 69793. 3 .7 — Zu 600 Fr. Serie 10625 Nr. 8, 13498 5 7
10, 43086 3 10, 50049 2, 50017 8, 51104 1, 59861 4 5 84347 1 5, 64803 4 5, 69700
5, 70014 8, 71237 1 9, 75146 8. Alle übrigen Nummern der am 20. März 1922,
gezogenen Serien werden mit Fr. 100'zurückbezahlt. Die Auszahlung dieser gezogenen
Obligationen erfolgt vom 20. Mal 1922 an.' ,1127

Zürich, den 28. April 1922. Die Direkftioa.
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IkiplMall Hut ller
BERN

DltldenAei-ZaMing pro 1921
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 28. April 1922 be -

trägt die Dividende des Jahres 1921 für die Prioritätsaktien 6% und
lür die Stammaktien 6 %. Demgemäss gelangen zur Einlösung:

1. Coupon 10 der Prioritätsaktien Nr. 4001—8000 Fr. 30.—
2. Coupon 7 der Stammaktien Nr. 8001—44,000 » 12.—
3. Coupon 7 der Stammaktien-Anteile mit ^ » 2.40t

abzüglich 3% eidgenössischer Couponsteuer.
Die Einlösung erfolgt vom 1. Mai 1922 hinweg spesenfrei bei der

Gesellschaft in Bern, sowie bei folgenden Bankinstituten:
Bern: Berner Handelsbank,

Eidgenössische Bank A.-G,
Kantonalbank von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- & Leihkasse Bern.

Zfirich: Aktiengesellschaft Leu & Co., ,1119
Eidgenössische Bank A.-G.

Genf: Banque Federale S. A.
Lausanne: Banque Föderale S. A.
Lugano: Banca della Svizzera Italiana.

• Bern, den 28. April 1922.

Der Verwaltnngsrat.

Societfe Anonyme
Mi! Mill lull

Payemenl du (Menne pour 1921

Dans sa seance du 28 avril 1922, l'assemblöe generale a döcidö la
röpartition pour l'annöe 1921, d'un dividende de 6 % sur les actions
de priority et de 6 % sur les actions ordinaires. 11 sera ainsi verse:

1. pour le coupon n° 10 des actions de priority nos 4001—8000
fr. 30;

i 2. pour le coupon n° 7 des actions ordinaires n08 8001—44;000
fr. 12;

3. pour le coupon n° 7 des parts d'actions ordinaires fr. 2.40;
moins 3% d'impöt födöral sur les coupons.

Le payement a lieu sans frais ä partir du 1er mai 1922 au siege,
de la sociötö ä Berne, ainsi qu'aux banques ci-aprös:

Berne; Banque Commercials,
Banque Fedörale S.A.,
Banque Cantonale de Berne,
Banque Populaire Suisse,
Caisse d'Epargne et de Prets.

Zurich: Sociötö Anonyme Leu & Cie, fll20
Banque Föderale S. A.

Genöve: Banque Föderale S. A.
Lausanne: Banque Födörale S. A. '

Lugano: Banca della Svizzera Italiana. 1

Berne, le 28 avril 1922.
Le eonseil d'administration.

Mi Iiiiit-taliiii-falMI
im Bösel

Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche
der heute stattgefundenen .Generalversammlung nicht beigewohnt
haben, beehren wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche seiner:
zeit schriftlich bekanntgegebenen Traktanden im Sinne der Anträge
des Verwaltungsrates erledigt worden sind. f..

Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des
Verwaltungsrates sind für eine neue Amtsdauer bestätigt worden.

Für den verstorbenen Herrn Hermann La Roche-Burckhardt
wurde eine Ersatzwahl nicht beantragt.

Die Dividende pro 1921 wurde auf Fr. 32 für jede Aktie fest?
gesetzt und kann vom 1. Mai 1922 ab gegen Aushändigung der
vollzogenen Dividenden-Quittung bei der Hauptkasse der Gesellschaft.
St. Elisabethenstrasse Nr. 46, erhoben werden, abzüglich der, gesetzlicher

Vorschrift gemäss, zu Lasten des Aktionärs fallenden Couponsteuer

von 3%. " 1125 1

.Basel, den 28. April 1922. :

Der Verwaltungsrat.

Iii generale des Quideiatei ittrip, Ion
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

nssemblte SMrale ordinaire
le lundi, 22 mal 1922, A 11 heures dn matin, & l'Hötel
Suisse (premier 6tage), A Fribourg. ,1116

ORDRE DU JOUR de l'assemblöe gönörale:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs,
3. Approbation des comptes, döcharge aux censeurs et au conseil

d'administration pour sa gestion.
4. Repartition du bönöfice. '

5. Communication relative ä l'extension des affaires de la sociötö.
6. Nomination des commissaires-verificateurs.
7. Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport du
conseil d'administration et celui des censeurs, seront ä la disposition
des actionnaires, ä partir du 13mai ä la Banque de l'Etat de Fribourg.

Pour etre admis ä l'assemblöe generale ci-dessus, les actionnaires
doivent presenter leurs actions ä la Banque de l'Etat de Fribourg, ä
Friboürg avant le 18 mal au solr.

Fribourg, le 27 avril 1922.

Le secretaire: Le president:
Pierre de Zurieh. Rodolphe de Week.

Basier Biieftnrsictais-Geselscliafl
in Basel

Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche
der heute stattgefundenen Generalversammlung nicht beigewohnt
haben, beehren wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche seiner:
zeit schriftlich bekanntgegebenen Traktanden im Sinne der Anträge
des Verwaltungsrates erledigt worden sind.

Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des Ver- j

waltungsrates sind für eine neue Amtsdauer bestätigt worden.
Für den verstorbenen Herrn Hermann La Roche-Burckhardt ]

wurde eine Ersatzwahl nicht beantragt. ;

Die Dividende pro 1921 wurde' auf Fr. 30 für jede Aktie fest- ]
gesetzt und kann vom 1. Mai 1922 ab gegen Aushändigung der voll-;
zogenen Dividenden-Quittung bei der Hauptkasse der Gesellschaft,..
St. Elisabethenstrasse Nr. 46, erhoben werden, abzüglich der, gesetz-
licher Vorschrift gemäss, zu Lasten des Aktionärs fallenden Coupon- i

Steuer von 3 %. - 1126 j

Basel, den 28. April 1922. j

Der Verwaltnngsrat.

Sociülti Immohlre des Uiertarliers

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemmee s^närale ordinaire

pour le jendi, 11 mai 1922, A 10 heures, chez MM. Barrelet
& Pidoux, Boulevard dn Thöfttre 4, A Gen&ve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et du' vörfficateur des

comptes. ,1111

2. Votation sur ces rapports. " '
3. Nomination d'un administrateur et du verificateur des cöniptes

et de son supplöant pour l'exerciee 1922—1923.
4. Propositions individuelles.

Le bilan et le comple de profits et pertes ainsi que le rapport
du vörificateur peuvent ötre consultös chez MM. Barrelet & Pidoux,
dös le 1er mai 1922.

In der am 24. April stattgefundenen Generalversammlung wurde die Dividende
für das Geschäftsjahr 1921 auf 15% festgesetzt und beschlossen, dieselbe unter
Abzug der deutseben Kapitalcrtragsstcucr sofort auszuzahlen. ,1109 i

Es erhalten demgemäss gegen Einrciebung des Dividenden-Coupons Nr. 13 die ;

Aktien Nr. 1-5000 M. 150, die Aktien Nr. 5001—8125 M. 37.50 für je 1000 M. ••

Aktien-Kapital bei den auf den Dividenden-Coupons benannten Zahlstellen. j

Neu in den Aufsichtsrat gewählt wurde Herr Emil Scheller, Zürich! ]
HELVETIA, Conservenfabrik Gross-Gerau Act.-Ges.

Compagnie Vaudoise des Forces Mokices
des Lacs de Joox et de l'Orbe

Palement du dividend«
Conformäment aux decisions de l'nsscmbiäc gänärale des actionnaires du 28 avril

1922, ie dividende de 1921 est payable d6s lc lundi 1« mal, ä raison de: fr. 00 par action,
sons dädnctlon do 3 % d'lmpöt, soit fr. 58.20 net par aotion contre remiso ;•

dn coupon n® 17 ä la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne et dans ses agences.'

Soclttt Immobiliere „La Glycine" S. A„ Locarno
Messieurs les actionnaires sont convoquäs cn aasemb!6o generale ordi.

naire pour mardi, 9 mal 1923, 5 15 heures, uu Ca(6 Suisso, l®r ätage, ü Loonrno.

ORDRE DU JOUR: 1. Protocole. 2. Rapport du conscii d'administration. 8. Comptes
de profit et pertes et biian au 31 janvier 1922. 4. Rapport des räviscurs.
5. Dächarge aux organcs responsobics. 6. Nomination d'administrotcurs. 7.

Evcntuaiia. ,1118
Les comptes et Ic rapport des rdviseurs sont ä ia disposition de MM. ies actionnaires

an siöge social.
LOCARNO, ie lw mai 1922. Le conseil d'administration..
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